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50Jahre DJK SV GrieSStätt

Wir gratulieren herzlich  

zum 50 jährigen Jubiläum.

Raiffeisenbank 
Griesstätt-Halfing eG
Rosenheimer Strasse 9 · 83556 Griesstätt
Tel.: 08039/9065 0 · Fax: 08039/9065 24
www.raiba-gh.de 

Wir sind der Partner vor Ort und Ansprechpartner in allen finanziellen Fragen. Wir betreuen unsere Mitglieder 
und Kunden kompetent und persönlich und bieten im Rahmen der ganzheitlichen Beratung bedarfsorientierte  
Lösungen für jede Lebenslage. Kurze Wege sowohl zum Kunden als auch innerbetrieblich zeichnen uns aus.
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1964 – 2014

1964                  2014
Do. 02.07. ı 18.00 Uhr
Bieranstich
mit	Schirmherr	und	Bürgermeister	Stefan	Pauker
Unterhaltung	mit	der	Musikkapelle	Griesstätt

Fr. 03.07. ı 20.00 Uhr
Party	Project	Rock	Wave	meets	DJ	C-Base	

Sa. 04.07. ı 18.00 Uhr
Oktoberfestabend
mit	der	Liveband	Apollos
eintritt	frei	–	mit	Barbetrieb

So. 05.07.  ı 8.00 Uhr
Festsonntag
empfang	der	Vereine	mit	Weißwurstfrühstück,
anschließendem	Festgottesdienst,	Umzug
und	Mittagstisch

Mo. 06.07. ı 18.00 Uhr
Kesselfl	eischessen
Unterhaltung	mit	der	Band	„Die	Grünthaler“
-	mit	Barbetrieb

Festprogramm

50 Jahre
DJK SV Griesstätt
02. – 06. Juli 2015
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1964 – 2014

Sehr	geehrte	Damen	und	herren,
liebe	Sportfreunde,

anlässlich	 der	 Festwoche	 zum	
50-jährigen	 Gründungsjubiläum	 gibt	
der	 Sportverein	 eine	 Festschrift	 mit	
Chronik	heraus.

einen	 runden	 Geburtstag	 feiert	 man	
natürlich	gerne	im	größeren	rahmen,	
und	 der	 Sportverein	 DJK	 Griesstätt	
möchte	 mit	 seiner	 Festwoche	 auch	
Sie	 daran	 teilhaben	 lassen,	 dieses	
Jubiläum	 entsprechend	 zu	 begehen.	
Der	Festausschuss	hat	ein	Programm	

zusammengestellt,	das	sicherlich	für	
jeden	etwas	bereithält.

eingebunden	 in	 diese	 Festschrift	 ist	
eine	sehr	lebendige	Chronik	und	Dar-
stellung	 des	 Vereins	 und	 der	 abteil-
lungen,	die	 jeden	von	uns	 in	erinne-
rungen	schwelgen	lässt.

Dank	 gilt	 im	 Besonderen	 allen	 hel-
fern	 und	 Gönnern	 dieser	 Festschrift	
und	 der	 Festwoche	 sowie	 allen,	 die	
mithelfen,	damit	der	Sportverein	DJK	
Griesstätt	ein	 lebendiger	Verein	war,	
ist	und	bleibt.

Wir	wünschen	Ihnen	beim	Lesen	die-
ser	 Festschrift	 viel	 Spass	 und	 freu-
en	uns	ebenso	auf	 Ihren	Besuch	der	
Festwoche,	als	auch	des	Sportange-
botes	im	DJK	SV	Griesstätt.

Bleiben	Sie	dem	Verein	treu!

Im	Namen	der	Vorstandschaft

mit	sportlichen	Grüßen

Jürgen	Gartner
1.	Vorstand

Grußwort
des 1. Vorstands
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Sehr	geehrte	Damen	und	herren,
liebe	Freunde	vom	DJK	SV	Griesstätt	

der	Sportverein	feiert	in	diesem	Jahr	
sein	50-jähriges	Bestehen.
Zu	 diesem	 erfreulichen	 ereignis	
möchte	ich	im	Namen	der	Gemeinde	
Griesstätt	und	der	gesamten	Bürger-
schaft	recht	herzlich	gratulieren.	

Die	 Gemeinde	 ist	 stolz	 darauf,	 ge-
meinsam	 mit	 der	 Vorstandschaft,	
den	Mitgliedern,	den	anhängern	und	
Freunden	des	Sportvereins	in	diesem	
Jahr	 ein	 solches	 ereignis	 feiern	 zu	
dürfen.	

Der	DJK	SV	Griesstätt	leistet	jetzt	seit	
fünf	Jahrzehnten	einen	überaus	wert-
vollen	 Beitrag	 für	 die	 Bürgerinnen	
und	Bürger,	gerade	auch	 für	unsere	
Jugend.	Der	Sport	war	und	ist	heute	
mehr	denn	je	ein	wichtiger	Bestand-
teil	 unseres	 Gemeinschaftslebens.	

Wer	Sport	treibt,	lernt	die	Spielregeln	
zu	 akzeptieren	 und	 mit	 Siegen	 und	
Niederlagen	 umzugehen.	 Wer	 Sport	
treibt,	 lernt	 den	 Umgang	 mit	 seinen	
Mannschaftskameradinnen	 und	 -ka-
meraden	und	damit	den	Umgang	in-
nerhalb	unserer	Gesellschaft.	Gerade	
in	der	heutigen	Zeit,	einer	Zeit	voller	
Veränderungen,	voller	Orientierungs-
problemen	 für	 unsere	 Jugendlichen	
ist	 der	 Verein	 ein	 wichtiger	 Stabili-
sator,	 ein	 Garant	 für	 Kameradschaft	
und	Geselligkeit.

Durch	 seine	 zahlreichen	 aktivitä-
ten	und	die	hervorragende	arbeit	 im	
sportlichen	Bereich	ist	der	Sportver-
ein	 ein	 beliebter	 und	 angesehener	
Verein	bei	Jung	und	alt	und	dadurch	
ein	 wichtiger	 Bestandteil	 der	 örtli-
chen	Vereinsgemeinschaft.

Besonders	 die	 Vorstandschaft,	 Trai-
ner,	 Betreuer,	 aktiven	 und	 die	 Mit-
glieder	 leisten	 durch	 ihr	 großes	 eh-
renamtliches	 engagement	 einen	
enormen	sozialen	Beitrag	für	unsere	
schöne	 Gemeinde.	 hierfür	 möchte	
ich	 allen	 meinen	 besonderen	 Dank	
aussprechen.
	
Ich	 wünsche	 dem	 DJK	 SV	 Griesstätt	
ein	 schönes	 Festwochenende	 und	
weiterhin	gutes	Gelingen	bei	all	ihren	
aufgaben	und	herausforderungen	im	
Vereinsleben.

Ihr	

Stefan	Pauker
Schirmherr	und	1.	Bürgermeister

Grußwort des
1. Bürgermeisters
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Liebe	Sportfreunde,

„Der	 DJK	 SV	 Griesstätt	 ist	 mehr	 als	
nur	ein	Name!“

Dieses	Motto	steht	auf	der	homepage	
des	 Vereins	 geschrieben	 und	 das	
kann	ich	von	Seiten	des	Bayerischen	
Landes-Sportverbandes	 nur	 unter-
streichen.

Über	650	Mitglieder	aller	altersklas-
sen	 können	 aus	 einem	 vielfältigen	
Sportangebot	in	sechs	unterschiedli-
chen	Sparten	wählen.	Mit	Fußball	fi	ng	
alles	an.	Doch	im	Laufe	eines	halben	
Jahrhunderts	 Vereinsgeschichte	 hat	
sich	 das	 angebot	 stetig	 erweitert,	
und	 selbstbewusst	 beschreibt	 sich	
der	DJK	SV	Griesstätt	als	„moderner	
Sportverein	mit	einem	breitgefächer-
ten	 Programm,	 das	 keine	 Wünsche	
offen	lässt.“

Doch	 nicht	 nur	 das	 breite	 angebot	

spricht	 für	 den	 Verein,	 auch	 Quali-
tät	wird	beim	SV	DJK	Griesstätt	groß	
geschrieben.	2012	wurde	 im	Bereich	
Gesundheitssport	 das	 Qualitätssie-
gel	„Sport	pro	Gesundheit“	verliehen.	
auch	 hier	 hat	 man	 die	 Zeichen	 der	
Zeit	erkannt!	

Älter	 werdende	 Mitglieder	 bleiben	
im	 Verein,	 wenn	 die	 Sportangebote	
–	 oft	 kombiniert	 mit	 geselligem	 und	
kulturellem	Miteinander	–	angepasst	
werden.	hier	ermuntere	 ich	die	Ver-
einsführung,	den	Verein	für	diese	al-
tersschicht	weiter	zu	öffnen	und	das	
angebot	 zu	 erweitern.	 auch	 in	 den	
klassischen	 Sportarten,	 die	 im	 Ver-
ein	fest	verankert	sind,	können	Ältere	
lange	 aktiv	 bleiben.	 Das	 möchte	 ich	
dem	DJK	SV	Griesstätt	gerne	für	die	
Zukunft	mit	auf	den	Weg	geben.	

auf	keinen	Fall	vergessen	möchte	ich,	

allen,	die	in	den	vergangenen	50	Jah-
ren	den	Verein	mit	aufgebaut	haben,	
ob	in	gewählten	Ämtern,	als	Übungs-
leiter,	Betreuer	oder	in	anderer	Funk-
tion,	besonders	zu	danken.	Diese	eh-
renamtlichen	 Leistungen	 verdienen	
respekt	 und	 anerkennung.	 Sie	 alle	
zeigen,	dass	ehrenamt	Spaß	machen	
kann.	 So	 gesehen	 ist	 das	 Jubiläum	
auch	ein	Festtag	des	ehrenamts.

Ich	 wünsche	 dem	 DJK	 SV	 Griesstätt	
zu	 seinem	 50-jährigen	 Jubiläum	 im	
Namen	des	Sportbezirks	Oberbayern,	
wie	auch	persönlich,	alles	Gute!

Ihr	

Otto	Marchner
Vorsitzender	des
Sportbezirks	Oberbayern

Grußwort des
BLSV-Vorsitzenden des 
Sportbezirks Oberbayern
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herzlichen	Glückwunsch,

dem	DJK	SV	Griesstätt	e.V.,	der	in	den	
Verbund	 der	 über	 50-jährigen	 DJK-
Sportvereine	aufgenommen	wird.

es	hat	sich	in	Griesstätt	ein	DJK-Ver-
ein	gebildet,	einer	von	zurzeit	34	DJK-
Vereinen	 in	der	erzdiözese	München	
und	Freising,	der	heute	stolz	auf	sein	
50-jähriges	 Bestehen	 zurückblicken	
kann.	Mit	seinen	6	Sparten	ist	er	ein	
Markenzeichen	 für	 Vielfalt.	 Mit	 über	
700	Mitgliedern	ist	die	Dynamik	in	der	
erschließung	des	Sports	für	verschie-
dene	Zielgruppen	zu	erkennen.	Dafür	
wurde	 Ihr	 Verein	 mit	 dem	 Qualitäts-
siegel	„Sport	pro	Gesundheit“,	das	für	
eine	hohe	Qualität	des	Sportangebots	
steht,	belohnt	und	bestätigt	die	Quali-
tät	ihrer	arbeit.

Mit	 über	 300	 Kindern,	 Jugendlichen	
und	jungen	erwachsenen	ist	der	Ver-
ein	 unverzichtbar	 für	 die	 erziehung	
junger	Menschen	in	Ihrer	Gemeinde.
auch	heute	–	oder	gerade	heute	–	hat	
die	 DJK	 einen	 wesentlichen	 auftrag	
zu	 erfüllen.	 Unsere	 aufgabe	 ist	 es,	

den	gesamten	Menschen	zu	erfassen	
und	ihn	für	seine	aufgaben	in	Familie,	
Beruf,	Staat	und	Kirche	zu	befähigen.
Dies	 trifft	 insbesondere	auch	auf	die	
vielen	asylbewerber	zu,	die	zurzeit	in	
jeder	 Gemeinde	 aufgenommen	 wer-
den	müssen.	Nutzen	wir	die	Chance	
und	 erfüllen	 unserem	 DJK-Leitge-
danken		Menschlichkeit:

DJK-Vereine	sind	 in	 ihren	aktivitäten	
grundsätzlich	 offen	 für	 alle	 Men-
schen.	Sie	wollen	soziale	 Integration	
bewirken,	 wobei	 die	 Selbstachtung	
und	 der	 respekt	 vor	 der	 Würde	 des	
Menschen	 von	 großer	 Bedeutung	
sind.	 DJK-Vereine	 fördern	 eine	 vor-
urteilsfreie	 Begegnung	 von	 Men-
schen	 im	 Sport,	 weil	 jeder	 Mensch	
einzigartig	 und	 wertvoll	 ist.	 Deshalb	
heißt	 der	 DJK-Sportverband	 jeden	
Menschen	herzlich	willkommen.	Der	
Umgang	 untereinander	 ist	 geprägt	
von	Wertschätzung,	hilfsbereitschaft,	
höfl	ichkeit	 und	 Fair-Play.	 Sportliche	
und	gesellschaftliche	regeln	werden	
beachtet	und	das	handeln	unterliegt	

den	Grundsätzen	der	ehrlichkeit,	Ge-
rechtigkeit	und	Vergebung.

Den	Frauen	und	Männern,	die	für	die	
entwicklung	 des	 Vereins	 besondere	
Verantwortung	 übernommen	 haben,	
möchte	ich	für	ihr	außerordentliches	
engagement	herzlich	bedanken.

Ferner	 gratuliere	 ich	 dem	 DJK	 SV	
Griesstätt	 e.V.	 im	 Namen	 des	 DJK-
Sportverbandes	 München	 und	 Frei-
sing	zu	seinem	50-jährigen	Bestehen.
Ich	wünsche	allen	Mitgliedern	für	die	
nächsten	 50	 Jahre	 weiterhin	 sport-
liche	 erfolge,	 Freude	 am	 gemein-
samen	 Sporttreiben	 und	 dazu	 allen	
Gästen	 eine	 gelungene	 Jubiläums-
feier.

euer

Martin	Götz
Präsident	DJK-Sportverband
München	und	Freising

Grußwort des
DJK-Sportverbandes
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1964 – 2014

Liebe	Mitglieder
und	Freunde	des	DJK-Sportvereins!

Fünfzig	Jahre	sind	seit	der	Gründung	
des	Vereins	vergangen.	aus	dem	klei-
nen	Fußballclub	ist	ein	stolzer	Verein	
mit	 vielen	 abteilungen	 geworden.	
Dieser	 erfolg	 ist	 den	 Verantwortli-
chen	und	den	Sportlern	zu	verdanken.	
allen,	 die	 dazu	 beigetragen	 haben,	
sage	 ich	 ein	 aufrichtiges	 „Vergelt´s	
Gott“.

Das	 erleben	 von	 Gemeinschaft	 ge-
hört	zu	den	Urbedürfnissen	des	Men-
schen:	„Wo	gehöre	ich	hin?“,	„Ich	bin	
dabei!“.

es	hat	besonders	für	junge	Menschen	
große	 Folgen,	 wenn	 sie	 keine	 Zuge-
hörigkeit,	kein	Zuhause	in	 ihrer	Um-
gebung	fi	nden.

In	einer	unübersichtlich	gewordenen	
Welt,	 mit	 einem	 unüberschaubaren	
angebot	 der	 Massenmedien,	 brau-
chen	 vor	 allem	 Kinder	 und	 Jugend-
liche	 halt	 und	 Orientierung.	 hier	 ist	
die	 Bedeutung	 unseres	 Sportvereins	
nicht	 hoch	 genug	 einzuschätzen.	 er	
fördert	 in	 einer	 breiten	 Vielfalt	 von	
aktivitäten	 die	 sportliche	 Betätigung	

von	Jung	und	alt.	er	stiftet	Gemein-
schaft	 quer	 durch	 die	 Generationen.	
In	diesen	vorgenannten	Punkten	sind	
die	 Ziele	 von	 Sport	 und	 Kirche	 nicht	
weit	voneinander	entfernt.

Zum	50-jährigen	Gründungsfest	mei-
ne	herzlichen	Glückwünsche	und	Got-
tes	Segen	für	den	weiteren	Weg.

euer	Diakon

Simon	Frank

Grußwort des
geistlichen Beirats
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          www. Zwicknagel-Fahrraeder.de
Griesstätt

-Gewerbegebiet Klosterfeld-

-hervorragende E-Bike-Beratung
-maßgefertigte Fahrräder
-Trekkingräder
-Citybikes
-MTB

                   Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 12-18 Uhr, Samstag 10-13 Uhr 
         Montag Ruhetag

         Tel.: 01520 7445562

seit 20 Jahren 

Qualität aus Meisterhand! 

Paul Springer

Sanitär • Installation • Schmiede • Spenglerei
Alpenstraße 4 • 83556 Griesstätt •  08039/ 3895

Wir gratulieren zum     50-jährigen       Jubiläum!
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GLÜCK
WUNSCH!

  Energiesparhäuser 
  modern, baubiologisch
  individuell geplant 

Telefon: 0 80 38 - 220
www.lindauer-holzbau.de

Besichtigen Sie unsere 
Musterhäuser in Griesstätt
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Obermühl 1 • 83556 Griesstätt 
 08038 / 90 93 914 • Mobil: 0172 / 9704452

Individuelle Lösungen in Massivholz sowie 
Verarbeitung moderner Materialien im Innenausbau
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Thomas Schuster
Geschäftsstellenleiter

  08039/ 3704
Fax 08039/ 5576

eMail: thomas.schuster@
sparkasse-wasserburg.de

Stefanie Entholzner
Kundenberaterin

  08039/ 3704
Fax 08039/ 5576

eMail: stefanie.entholzner@
sparkasse-wasserburg.de

Gerade bei Finanzgeschäften wollen die Menschen Partner haben, auf die sie sich verlassen können. Die Sparkassen 
sind die Kreditinstitute, die das höchste Vertrauen in Deutschland genießen. Was sicher damit zu tun hat, dass wir auf 
persönliche und örtliche Nähe Wert legen. Und bestimmt spielt auch eine Rolle, dass wir niemanden ausgrenzen, 
sondern für jeden Kunden ein passendes Angebot haben. www.sparkasse-wasserburg.de

Ihr zuverlässiger Partner in allen Finanzfragen.
Unser neues Geschäftsstellenteam in Griesstätt freut sich auf Sie!
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Vorwort
So wie in jedem anderen Ort gab es 
auch in Griesstätt vor etwa 50 Jahren 
sportbegeisterte junge Leute. Man 
traf sich, stellte Tore auf und ein noch 
wilder haufen rannte aus Spaß an 
der Freude hinter dem runden Leder 
her. In den umliegenden Gemeinden 
wurden schon sehr viel früher Sport-
vereine gegründet. So war es nicht 
verwunderlich, dass eine handvoll 
Griesstätter Männer und Burschen 
auf einen Sportverein drängten. Dank 
der Unterstützung von herrn Pfarrer 
hans huber, der einen Teil der Ge-
meinde von der Notwendigkeit eines 
Sportvereins überzeugen konnte, 
wurde ein Fußballverein gegründet. 
Pfarrer hans huber war es auch, der 
die Kontakte zur DJK knüpfte.

Durch viel eigenleistung, Spenden 
und mit Unterstützung der Gemein-
de, des Bayerischen Landessport-
verbandes und der DJK entstanden 
vorbildliche Sportanlagen, wozu zwei 

rasenspielfelder, drei Tennisplätze, 
vier asphalt-Stockbahnen, ein all-
wetterplatz sowie ein Vereinsheim 
zählen. abgerundet wurde das Ganze 
durch den Bau der Sporthalle durch 
die Gemeinde.

Der Sportverein bereichert nicht nur 
vorbildlich das Gemeindeleben, es 
gelingt ihm auch, neu zugezoge-
nen einwohnern das einleben in die 
Dorfgemeinschaft zu erleichtern. au-
ßerdem übernimmt der Sportverein 
in besonderem Maße die aufgabe, 
auf Kinder und Jugendliche pädago-
gisch-erzieherisch einzuwirken, in-
dem die Jugend in der Solidarität der 
Gemeinschaft aufwächst.

Ziel und aufgabe soll es auch in Zu-
kunft sein, allen Gemeindebürgern, 
ob Jung oder alt, die Geborgenheit in 
Form von Kameradschaft und fairem 
sportlichen Wettkampf in der Sport-
gemeinschaft zu vermitteln. 

1964
Die Gründungsversammlung fand am 
24. November 1964 im Gasthaus „Zur 
Post“ in Griesstätt statt, 1. Vorstand 
des Vereins war Paul Süß. Laut Be-
standsanmeldung waren bis zum Ja-
nuar 1965 bereits 116 Mitglieder dem 
Verein beigetreten. Den ersten Fuß-
ballplatz stellte hermann ecker in der 
heutigen Max-Stoll-Straße zur Ver-
fügung. Man ging erstmals mit einer 
ersten Seniorenmannschaft in den 
Spielbetrieb. Das erste Punktspiel 
war am 12. September 1965. Die Um-
kleide- und Duschmöglichkeiten für 
die Gästemannschaft stellte hermann 
ecker in seinem Metzgerbetrieb. Die 
erste Punktrunde wurde ziemlich 
durchwachsen, aber mit großer Be-
geisterung über die runden gebracht 
und es wurde immerhin der 3. Platz 
von hinten erreicht.

1965
Die erste Generalversammlung 
brachte innerhalb der Vorstandschaft 

Chronik Gesamtverein
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keine personelle Veränderung. eine 
Jugendmannschaft wurde gegrün-
det, Jugendleiter wurde Marino Mari, 
Mannschaftsbetreuer Josef Leb. Zwei 
Sportlerbälle wurden mit großem er-
folg abgehalten. 

1966 
erster Trainer wurde Kooperator 
Stangelmayer aus rott. Das Winter-
training fand in einem Nebenraum 
vom Neuwirt statt.

1967 

Neuwahlen der Vorstandschaft: 1. 
Vorstand Josef Leb, 2. Vorstand Mar-
tin Gartner.

1968
erich Turetschek, der aus Verlet-
zungsgründen seine sportliche Lauf-
bahn beendete, wurde zum neuen 
Trainer ernannt.

1969 
In guter Zusammenarbeit zwischen 
Gemeinde und Vorstandschaft wur-
de der heutige Trainingsplatz an der 
Grundschule geschaffen. Die einwei-
hung des neuen Sportplatzes erfolgte 
zu Pfingsten. Die Fußballverantwort-
lichen entschlossen sich auf Drängen 
von außen, eine erste Seniorenmann-

schaft für den Spielbetrieb anzumel-
den. Felix Lindauer war der erste ei-
gene Griesstätter Schiedsrichter. Der 
Sportverein trauerte um Jugendleiter 
Marino Mari, der sich um den Gries-
stätter Jugendsport verdient gemacht 
hatte.

1970
Neuer Jugendleiter wurde rudolf ho-
henberger. ein Teil des Sportplatzes 
musste eingezäunt werden. 

1971
Bei Neuwahlen wurde die bewähr-
te Vorstandschaft bestätigt. Kassier 
wurde Ludwig hofer, Schriftführer 
Georg Nickl. 

Die ersten eigenen Umkleidekabinen 
mit Duschen wurden in der Schule 
gebaut. Die Flutlichtanlage wurde 
aufgebaut und Sitzplätze für die treu-
en anhänger aufgestellt. Im Novem-
ber 1971 verstarb Pfarrer hans hu-
ber, Geistlicher Beirat und verdientes 
Gründungsmitglied.

1973
Neuwahlen: 1. Vorsitzender erich 
Turetschek, 2. Vorsitzender Martin 
Gartner, Jugendleiter herbert hof-
felner. eine zweite abteilung wurde 
gegründet, die Damen- und herren-

gymnastik. Frauenvertreterin wurde 
Margarete Noppl. Für die herren war 
Günther Lindner zuständig. 

Die erste Mannschaft erreichte unter 
Trainer helmut Noppl in der Vorrun-
de einen ganz beachtlichen 2. Platz, 
zwei Punkte hinter dem Tabellenfüh-
rer. Mittlerweile befanden sich drei 
Mannschaften im Spielbetrieb, wo-
durch die Umkleidekabinen viel zu 
klein wurden. hinzu kam, dass der 
Schiedsrichter keinen eigenen Um-
kleideraum hatte. aus diesem Grund 
musste der Verein Geldbußen wegen 
ungenügender Umkleidemöglichkei-
ten leisten. Gedanken an ein eigenes 
Vereinsheim wurden laut. Die erste 
Weihnachtsfeier im Kraupar-Saal 
war ein voller erfolg. Die Initiatoren 
helmut Noppl und Gerd Borrmann 
sowie die Darsteller konnten einen 
großen erfolg für sich verbuchen. 

1974
In den ersten 10 Jahren hat sich im 
Griesstätter Vereinsleben einiges 
getan. es wurden vier Mannschaf-
ten aufgebaut, die Leistungen waren 
angestiegen und die Kameradschaft 
stand im Vordergrund. So kam es, 
dass auch der Gemeinderat dem Bau 
eines Sportheimes wohlwollend ge-
genüberstand. Die Vorplanung des 
Vereinsheimes konnte beginnen. Die 
Gemeinde kaufte ein Grundstück von 
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Paul Springer. Sie sicherte dem Ver-
ein im rahmen ihrer Möglichkeiten 
Mittel zu. Der DJK-Verband reagierte 
auf eine Bezuschussung prompt. ein 
antrag für einen Zuschuss beim BLSV 
wurde ebenfalls gestellt. Die Voraus-
setzungen waren gegeben und der 
Verein entschloss sich zur errichtung 
eines eigenen Vereinsheimes. 

1975
Der Verein wurde umgewandelt in ei-
nen eingetragenen Verein. 

Neuwahlen: Das Präsidium wurde 
Franz Ziegler, alois Kaiser und Gün-
ther Lindner.

Die Vorstandschaft: 1. Vorsitzender 
erich Turetschek, 2. Vorsitzender 
Martin Gartner, 3. Vorsitzender hel-
mut Noppl, Geschäftsführer Paul 
Springer und Georg Lindauer, Geist-
licher Beirat Pfarrer Max Schmidt, 
Schriftführer Georg Nickl, haupt-
kassier Ludwig hofer, Platzkassiere 
Martin Denk und Walter edbauer, 1. 
und 2. Sportwart Georg Dannecker 
und Josef Siglreitmaier. Vereinsju-
gendleiter wurden Gerd Borrmann 
und Peter Lelovski, revisoren Jakob 
Karrer und helmut Feldhäuser. 

1976
Vereinsausflug nach eyrs in Südtirol. 
Tolle Stimmung, Begeisterung, Tur-

niersieg. Für die neue Saison 1976/77 
übernahm Karl Beinrucker das Trai-
neramt. 

1977
Neuwahlen: Das Präsidium wurde 
bestätigt. 

Die Vorstandschaft: 1. Vorsitzender 
helmut Noppl, 2. Vorsitzender Martin 
Gartner, 3. Vorsitzender Paul Sprin-
ger, Jugendleiter Josef Siglreitmaier. 
Kassier und Schriftführer wurden be-
stätigt. 

Gründung einer Judo-abteilung. Die 
ersten Skikurse wurden durchge-
führt. am 13., 14. und 15. august fand 
der höhepunkt in der 13-jährigen 
Vereinsgeschichte des SV Griesstätt 
statt, das neue Sportheim wurde ein-
geweiht. Die Griesstätter Bevölke-
rung und alle, die mitgeholfen haben 
das Sportheim zu errichten, konnten 
stolz auf das neue Vereinsheim sein.

1978-1981
Schon bald nach der einweihung des 
neuen Sportheimes wurde zusammen 
mit der Gemeinde unter Bürgermeis-
ter rupert Kaiser die Planung der 
neuen Sportanlagen begonnen. Mau-
rermeister hans Fellermeier erstellte 
die Pläne dazu. ein rasenspielfeld, 
ein allwetterplatz, drei Tennisplätze 
und vier Stockbahnen sollten entste-

hen. Paul Springer stellte dankens-
werter Weise das notwendige Grund-
stück zur Verfügung, das er an die 
Gemeinde verpachtete. Nachdem die 
Zuschussstellen „Breitensport“, das 
Programm  „Freizeit und erholung“, 
der Schulsport, der BLSV und die DJK 
ihren Segen erteilten, konnte schon 
im Oktober 1979 der erste Spaten-
stich erfolgen. „Motor“ der gesamten 
Bauarbeiten war Gisbert Trawny. Un-
ter seiner fachlichen Leitung und sei-
nem persönlichen einsatz wurden die 
notwendigen Maschinen organisiert 
und ca. 2000 freiwillige arbeitsstun-
den aller Vereinsmitglieder geleistet. 
Nach knapp eineinhalbjähriger Bau-
zeit waren die anlagen fertiggestellt 
und wurden im Juni 1981 von Pfarrer 
Max Schmid feierlich eingeweiht. Das 
gelungene Werk wurde im rahmen 
einer Festwoche mit Bierzelt gebüh-
rend gefeiert. 

Bei den Neuwahlen 1979 wurde die 
komplette Vorstandschaft bestätigt.

1978 erfolgte die Gründung der ah 
(alte herren). ein Jahr später wurde 
die Tennisabteilung gegründet. 1980 
erfolgte die Gründung der Stock-
schützen. 

1981
Neuwahlen: Das Präsidium wurde 
rupert Kaiser, Gisbert Trawny und 
horst exler. 
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Die Vorstandschaft: 1. Vorsitzender 
Fritz richter, 2. Vorsitzender Paul 
Springer, 3. Vorsitzender Günther 
Lindner, Jugendleiter Georg Kapfen-
berger, Kassier heidi Siglreitmaier, 
Schriftführer helmut Noppl und Ge-
schäftsführer Josef Siglreitmaier. 

Die Skiabteilung wurde gegründet.

 

1983
Neuwahlen: Das Präsidium wurde 
rupert Kaiser, alois Kaiser und horst 
exler. 

Die Vorstandschaft: 1. Vorsitzender 
Günther Lindner, 2. Vorsitzender 
Gisbert Trawny, 3. Vorsitzender Paul 
Springer, Geschäftsführer Fritz rich-
ter, Schriftführer Karl Beinrucker, 
Kassier heidi Siglreitmaier und Ju-
gendleiter Georg Kapfenberger. 

Neben den allgemeinen sportlichen 
aktivitäten veranstaltete der Sport-
verein erstmalig ein Kindersportfest. 

1985
Neuwahlen: Die gesamte Vorstand-
schaft wurde in ihren Ämtern bestä-
tigt.

Die Fußballabteilung und der haupt-
verein feierten das 20-jährige Beste-
hen mit einem Festumzug und Bier-
zelt. Die sportlichen und festlichen 

Veranstaltungen wurden in das Pro-
gramm des hauptvereins integriert.

1987
Neuwahlen: Das Präsidium wurde 
bestätigt.

Die Vorstandschaft: 1. Vorsitzender 
Günther Lindner, 2. Vorsitzender 
Peter Lelovski, 3. Vorsitzender Paul 
Springer jun., Geschäftsführer Gerd 
Borrmann und Jugendleiter Josef 
Kaiser. Kassier und Schriftführer 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

Das Jahr wurde überschattet durch 
den Tod unseres verunglückten jun-
gen Mitglieds alois Kaiser und dem 
ableben unseres ehemaligen ver-
dienten Vorstands Josef Leb.

1988
aus anlass des 10-jährigen Jubi-
läums der ah-Fußballmannschaft  
wurde der Platz vor dem Sportheim 
mit einem Vorzelt überdacht. 

ein weiterer Meilenstein der Vereins-
geschichte war die einweihung der 
neuen Sporthalle, welche viele neue 
sportliche Möglichkeiten eröffnete. 

1989
Bei den Neuwahlen 1989 wurde die 
komplette Vorstandschaft bestätigt. 

1990
Das 25-jährige Vereinsjubiläum wur-
de mit einer Festwoche vom 13. – 18. 
Juni gefeiert. Den auftakt bildete 
der Festabend in der Sporthalle. In 
den folgenden Tagen schlossen sich 
Sportveranstaltungen in bunter Folge 
an. Wegen der Kindergartenerweite-
rung fasste die Vorstandschaft den 
Beschluss über ein neues rasen-
spielfeld (Trainingsplatz) mit Flut-
lichtanlage. ein Lärmschutzwall wur-
de im herbst fertiggestellt. 

1991
Neuwahlen: Bürgermeister Kaiser 
schied aus dem Präsidium aus. 
Nachfolger wurde helmut Noppl. Für 
helmut Noppl wählte die Versamm-
lung Franz Obermaier zum 2. Sport-
wart. Die neue Vereinsjugendleiterin 
wurde Inge Martens. Wolfgang Breu 
wurde neuer revisor für Konrad Irtel. 
ansonsten bestätigte die Versamm-
lung die alte Vorstandschaft. 

am 23.06.91 war der DJK SV Gries-
stätt Veranstalter des Wandertages 
der DJK Diözese München-Freising 
mit 270 Teilnehmern. Im Oktober fand 
der Sportlerball mit den Spotlights in 
der Turnhalle statt. eine große ab-
schlussfeier beim Jagerwirt mit The-
ater, Nikolaus und Tombola wurde 
abgehalten. 
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1992
hans Mair wurde neuer Geistlicher 
Beirat des Sportvereins. ein Gerä-
tehaus am Sportheim wurde geplant. 
eine neue Vereinssatzung mit Ju-
gendordnung wurde ausgearbeitet. 
es wurden Zuschussanträge für ein 
neues rasenspielfeld gestellt. 

1993
Neuwahlen: eine neue Satzung wur-
de verabschiedet. es ergaben sich 
keine Veränderungen in der Vor-
standschaft. Nach der neuen Satzung 
wurde von der Vorstandschaft der 
Vereinsausschuss besetzt.

Im Sommer 1993 war der Baubeginn 
des neuen Sportplatzes.

1994
am 12. März fand in Griesstätt der 
DJK Verbandstag mit DJK-Jugendlei-
tersitzung statt. Im Juli veranstalte-
ten die Stockschützen das Diözesan-
asphalt-Stockturnier. Das Gartenfest 
fand erstmalig in der TWS-halle mit 
Preiswatten statt. Im Juli feierten 
die Stockschützen die erweiterung 
des Stockschützenheimes mit einem 
großen Fest. Im herbst erfolgte die 
Gründung einer neuen Volleyball-
Spielgruppe. 

1995
Neuwahlen: Für Paul Springer jun. 
wurde horst exler zum 3. Vorsitzen-
den gewählt. Die Versammlung be-
stätigte ansonsten die Vorstandschaft 
wie gehabt. 

Das 30-jährige Vereinsjubiläum wird 
vom 30.6. bis 3.7.1995 mit der ein-
weihung des neuen Sportplatzes 
gefeiert. Jugend-Disco, Festabend, 
Feldgottesdienst, Gartenfest, B-Ju-
gendturnier der DJK Diözese Mün-
chen-Freising und asphalt Stock-
schützenturnier wurden veranstaltet. 

1997
Neuwahlen: 1.  Vorsitzender Karl Bein- 
rucker, 2. Vorsitzender Peter Lelov-
ski, 3. Vorsitzender Michael Kaiser, 
Kassier alfred Stadler, Schriftführer 
Pankraz hanslmeier. 

Günther Lindner wurde für 14-jähri-
ge Tätigkeit als 1. Vorsitzender zum 
ehrenvorstand ernannt. ehrung von 
heidi Siglreitmaier für 16-jährige Tä-
tigkeit als Kassier. 

am 30.5. fand das Patenbitten des 
Sportvereins Vogtareuth mit Modera-
tor Franz Meier beim Jagerwirt unter 
großer Beteiligung der Gemeinde-
bürger statt. Das von Sepp hoffelner 
kunstvoll erstellte holzscheit erhielt 
einen ehrenplatz im Sportheim.

1998
erstellung einer Vereinsbroschüre für 
neue Gemeindebürger. Planung des 
Sportheimumbaus und Beantragung 
der Zuschüsse. Im Dezember began-
nen die Umbauarbeiten unter Leitung 
von Franz Obermaier und Michael 
Kaiser.

1999
Bei den Neuwahlen innerhalb der 
Jahreshauptversammlung in der aula 
der Volksschule wurde die bisherige 
Vorstandschaft einstimmig wieder-
gewählt. Peter Lelovski und Gerd 
Borrmann wurden für ihre 20-jährige 
Tätigkeit in führenden Positionen im 
Verein geehrt. 

am 14.11. fand die feierliche einwei-
hung des Sportheimumbaues mit 
neuer Sportgaststätte statt. Die ein-
richtung wurde von Sepp hoffelner 
erstellt. erneuert wurden Neben-
zimmer, Kühlzelle, Küche und die 
heizung. Die Toiletten befinden sich 
seither im Keller, die Duschen wur-
den neu gefliest. es wurden 1740 frei-
willige arbeitsstunden geleistet, die 
Kosten des Umbaus belaufen sich auf 
fast 150.000 DM. 

2001
Bei den Neuwahlen erklärte sich nie-
mand bereit, für die Ämter des 1., 2. 
und 3. Vorsitzenden zu kandidieren. 
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es blieben diese Posten vakant, alfred 
Stadler wurde als Kassier und Jürgen 
Gartner als Schriftführer gewählt. Die 
bisherige Vorstandschaft musste laut 
Satzung bis zur Wahl eines neuen 
Vorstandes im amt bleiben. 

Peter Lelovski und Georg Utz erhiel-
ten für 22-jährige Tätigkeit in füh-
renden Positionen das Verbandseh-
renzeichen in Gold des Bayerischen 
Fußballverbandes. 

2002
Nachdem sich immer noch kein Kan-
didat für den 1. Vorsitzenden gefun-
den hat, kandidierte Karl Beinrucker 
noch für ein Jahr. Neben ihm wur-
den Peter Lelovski zum 2. und Josef 
Siglreitmaier zum 3. Vorsitzenden 
gewählt. Pfarrer Jakob Blasi wurde 
neuer Geistlicher Beirat. 

Das Finanzwesen wurde problemlos 
auf eUrO umgestellt. Die Vereinsord-
nungen wurden entsprechend ange-
passt. es wurden Pläne für eine Ge-
neralsanierung des Trainingsplatzes 
geschmiedet.

2003
Neuwahlen: 1. Vorsitzender alois 
Grundner, 2. Vorsitzender Peter Le-
lovski, 3. Vorsitzender Franz Ober-
meier, Kassier alfred Stadler, Schrift-
führer Jürgen Gartner.

eine Grundsanierung der rasenspiel-

felder war in diesem Jahr der größte 
ausgabenblock. 

2005
Neuwahlen: 1. Vorsitzender alois 
Grundner, 2. Vorsitzender Stefan Bur-
ger, 3. Vorsitzender Franz Obermeier, 
Kassier alfred Stadler, Schriftführer 
Jürgen Gartner.

Die Wärmedämmung in der Decke 
des Speichers im Vereinsheim wurde 
ausgetauscht.

Der Sportverein feierte sein 40-jäh-
riges Jubiläum mit einer Festwoche. 
Im Festzelt, im anschluss an den 
Trainingsplatz, begann das Fest am 
30. Juni mit dem Bieranstich durch 
Bürgermeister Meier. am Freitag fand 
für die Jugendlichen eine große Dis-
co statt, am Samstag dann ein Wein-
fest. am Festsonntag fand nach dem 
Gottesdienst im Festzelt ein Spen-
denlauf für die aktion Silberstreifen 
statt. am Montag war im anschluss 
an ein Fußballspiel der ah gegen die 
Landkreisbürgermeister das Kessel-
fleischessen. Gastredner war an die-
sem abend Landtagspräsident alois 
Glück. Bereits im april fand ein eh-
renabend mit abwechslungsreichem 
Programm in der Sporthalle statt.

2006
Das Vereinsheim wird mit Beamer 
und Leinwand ausgestattet. Daraus 

resultierend konnten in den Folge-
jahren sportliche Großereignisse, 
wie beispielsweise Fußball Welt- und 
europameisterschaften, in Public 
Viewings übertragen werden. außer-
dem wurde über mehrere Jahre die 
Fußball-Bundesliga übertragen, lei-
der konnte aus finanziellen Gründen 
das angebot nicht aufrecht erhalten 
werden.

2007
Neuwahlen: 1. Vorsitzender alois 
Grundner, 2. Vorsitzender Stefan Bur-
ger, 3. Vorsitzender Jürgen Gartner, 
Kassier Karl Beinrucker, Schriftfüh-
rerin andrea Stecher.

Der DJK-Wandertag fand in Gries-
stätt statt. Weit mehr als 100 Teilneh-
mer wanderten auf einem rundweg 
richtung Kloster altenhohenau über 
den hansen-Weg. ebenso wurden 
eine Laufstrecke und eine radstrecke 
richtung rosenheim angeboten.

2008
Der Sportverein war Patenverein 
beim 50-jährigen Festjubiläum des SV 
Schonstett. Beim Patenbitten, Fest-
sonntag und bei den weiteren Festta-
gen zeigt sich der Verein als würdiger 
Pate. Durch antrag der abteilung Fuß-
ball erwarb der Verein erstmals einen 
eigenen Vereinsbus. Dieser wurde 
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ende Oktober mit einer Fahrzeugwei-
he an die abteilungen übergeben.

2009
Neuwahlen: 1. Vorsitzender alois 
Grundner, 2. Vorsitzender Stefan Bur-
ger, 3. Vorsitzender Jürgen Gartner, 
Kassier Karl Beinrucker, Schriftfüh-
rerin Christine Kaindl.

Der Vorplatz des Vereinsheimes wur-
de neu gestaltet. Dazu wurde unter 
Leitung von Michael Kaiser und Kars-
ten Zobel eine Terrasse in eigenleis-
tung der Mitglieder erstellt. Darüber 
hinaus wurde zusätzlich ein Kanalan-
schluss zur regenwassertrennung 
vorbereitet. Biergartentische und 
-stühle für den Vorplatz des Sport-
heimes wurden vom Flötzinger Bräu 
rosenheim zur Verfügung gestellt.

abschluss eines Sky Gastro-abon-
nements zur aufwertung des Sport-
heims.

2010
erneuerung des Duschsystems in den 
Umkleidekabinen am Sportheim. es 
wurden neue Leitungen und neue 
Duschköpfe angebracht.

Teilnahme mit über 50 Mitgliedern am 
DJK-Wandertag in der Landesgarten-
schau rosenheim. In der Sporthalle 
hielt der Verein einen Vereinsehren-

abend mit ehrungen der Vereinseh-
renamtlichen und Mitglieder ab.

 

2011
Neuwahlen: 1. Vorsitzender alois 
Grundner, 2. Vorsitzender Jürgen 
Gartner, 3. Vorsitzende Michaela 
Baumgartner, Kassier Karl Beinru-
cker, Schriftführerin Christine Kaindl. 
Neuer Geschäftsführer wurde an-
dreas Wegner, da Martin Polatzky das 
amt aus zeitlichen Gründen niederle-
gen musste.

Der Verein richtete sein Gartenfest 
neu aus und wird es zukünftig unter 
dem Motto des Griabigen abends mit 
regionaler ausrichtung stellen. Ge-
startet wurde mit einem Südtiroler 
abend. hochwertige regionale Küche 
und entsprechende Deko werden in 
den nächsten Jahren das Leitbild der 
Gartenfeste sein. Das DJK-regional-
treffen fand in diesem Jahr im Sport-
heim Griesstätt statt. Thema des 
abends war: Vereine in den sozialen 
Medien.

2012
Der Griabige abend des Vereins stand 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„american Barbecue“.

2013
Neuwahlen: 1. Vorsitzender Jürgen 

Gartner, 2. Vorsitzende Michaela 
Baumgartner, 3. Vorsitzender Ste-
fan Burger, Kassier Karl Beinrucker, 
Schriftführerin Christine Kaindl. Ben-
jamin Baumgartner löste andreas 
Wegner als Geschäftsführer ab.

„Italienischer abend“  war das Motto 
des Griabigen abends. Mit Michaela 
Baumgartner hat der Verein wieder 
eine äußerst engagierte Wirtin für das 
Sportheim binden können.

2014
Große Begeisterung konnte bei dem 
ersten Sportlerball in der Mehr-
zweckhalle Griesstätt mit der Party-
band „rock Wave“ erreicht werden.

Der Beamer im Sportheim wurde zur 
Fußball Weltmeisterschaft moderni-
siert. In zahlreichen Public Viewings 
konnte gemeinsam der Weltmeister-
titel auf einem hD-Bild bestaunt wer-
den. Die Kühlzelle in der Gaststätte 
des Vereinsheimes wurde erneuert.

Das Gartenfest des Vereins stand in 
diesem Jahr unter dem Motto „Kro-
atien“. Mit dem ehrenabend am 29. 
November begannen die Festlichkei-
ten zum 50-jährigen Vereinsjubiläum. 
an diesem abend gab es neben den 
Vereinsehrungen der Verbände auch 
eine Vielzahl an ehrenamtsehrungen. 
Die Gründungsmitglieder des Vereins 
wurden zu ehrenmitgliedern ernannt.
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Aktuelle
Vorstandschaft

Aktueller Vorstand Gartner 
mit ehemaligen Vorständen

v.l.:	 Jürgen	Gartner,	Christine	Kaindl,	Charly	Beinrucker,
	 Michaela	Baumgartner,	Stefan	Burger

Hintere	Reihe	v.l.:	 Jürgen	Gartner,	Charly	Beinrucker,	Alois	Grundner
Vordere	Reihe	v.l.:	 Fritz	Richter,	Günther	Lindner,	Helmut	Noppl

Wir gedenken unseren verstorbenen ehemaligen Vorständen:
Paul Süß, Josef Leb und erich turetschek.
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	 Obere	Reihe	von	links:	 Hamberger	Gerhard,	Baumgartner	Benjamin,	Borrmann	Christian,	Burger	Stefan,	Beinrucker	Karl,	Inninger	Christoph,	
	 	 Gartner	Jürgen

	 Untere	Reihe	von	links:	 Bauer	Christoph,	Meier	Christoph,	Kaindl	Christine,	Baumgartner	Michaela,	Inninger	Marco,	Kaiser	Alexander,
	 	 Zeilinger	Lukas

Festausschuss 2015
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KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!
Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de info@kanalservice-braunen.de
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KontaKtinformation

Gartengestaltung Achatz
Christoph Achatz
Am Leitenfeld • 83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 0177 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de
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2005 - Allgemeines
Georg Schmelcher beendete die 
Saison 2004/2005 mit der ersten 
Mannschaft ziemlich ordentlich. Auf 
Wunsch der Abteilungsleiter Chris-
toph Bauer und Günther Ott ver-
längerte Georg Schmelcher um ein 
weiteres Jahr als Trainer der ersten 
Mannschaft, was auf längere Sicht 
noch nicht sein Letztes sein sollte. 

„Griesstätt bewegt sich“ war das 

Motto im Jahr 2005. Sportliche Ver-
anstaltungen wurden vom Verein 
und den Abteilungen anlässlich der 
40-Jahr-Feier vom DJK SV Griesstätt 
e.V. ausgerichtet. Die Abteilung Fuß-
ball organisierte Nachbarschaftstur-
niere vor dem Fest und zwei Benefiz-
Spiele während der Festwoche. Es 
fand ein Spiel der Landkreis-Bürger-

Fußball
10-Jahres-Rückblick

	 Gründung
	 der	Abt.	Fußball: 1964
	 Aktuelle	
	 Mitgliederzahl:	 207

•	 1.	Abteilungsleiter
 Bauer Christoph
•	 2.	Abteilungsleiter
 Edbauer Walter
•	 1.	Jugendleiter
 Maier Michael
•	 2.	Jugendleiter
 Hamberger Stefan
•	 3.	Jugendleiter
 Linner Korbinian
•	 Schriftführer	/	Kassenwart
 Brück Philipp
•	 Beisitzer
 Lelovski Peter 
 Gartner Jürgen
•	 Platzwart
 Inninger Christoph
 Thaller Johannes

Georg	Schmelcher

Die	Abteilungsleitung	aus	2005
Von	links	2.	Jugendleiter	Josef	Angerer,	1.	Ju-
gendleiter	Peter	Lelovski,	2.	Abteilungsleiter	
Günther	Ott	und	1.	Abteilungsleiter	Christoph	
Bauer.
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meister gegen die eigene Alte-Her-
ren-Mannschaft sowie ein Spiel der 
SBR Eishockey Mannschaft gegen 
eine zusammengestellte Auswahl-
mannschaft aus dem Landkreis Ro-
senheim statt.

Gerd Borrmann ist seit 35 Jahren als 
Schiedsrichter im Einsatz. 

2006 - Allgemeines
In der Führung der Abteilung durfte 
man sich im neuen Jahr über zwei 
neue ehrenamtliche Mithelfer freu-
en. Walter Edbauer wird die Abtei-

lung als zweiter Abteilungsleiter und 
Philipp Brück als Schriftführer und 
Kassier unterstützen. Zum Posten 
des zweiten Abteilungsleiters ist zu 
sagen, dass er als sportlicher Lei-
ter eine völlig neue Bedeutung be-
kommt. Günther Ott, der sein Amt als 
zweiter Abteilungsleiter niederlegte, 
steht der Abteilung weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite. Der von den Abtei-
lungen des DJK SV Griesstätt orga-
nisierte „Tag der Jugend“ wurde bei 
den Griesstättern von Jung bis Alt 
gut besucht. Auch das diesjährige 
Ortsvereineturnier kam sowohl bei 
den Teilnehmern, als auch den Zu-
schauern sehr gut an.

Leider mussten wir uns in diesem 
Jahr von unserem langjährigen Li-
nienrichter Rudolf Hohenberger ver-
abschieden. 

Jugendbereich
Aus dem Jugendbereich gab es po-
sitive Tendenzen, die zu steigenden 
Zahlen an fußballbegeisterten Ju-
gendlichen führten. Andererseits 
fehlte leider immer häufiger die Be-
reitschaft der Mitglieder, Posten als 

Die	1.	Herrenmannschaft	in	der	Saison	2005/2006
Stehend	von	links:	Trainer	Georg	Schmelcher,	Christoph	Bauer,	Bernhard	Oberlinner,	Josef	Ott,	
Walter	Edbauer,	Daniel	Meier,	Thomas	Bauer,	Michael	Kaiser.		Kniend	von	links:	Martin	Ketterl,	
Marco	Inninger,	Thomas	Habl,	Florian	Spötzl,	Florian	Edenhofner,	Martin	Polatzky.

50JAHRE DJK SV GRieSStätt
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Trainer oder Betreuer zu besetzen, 
da nahezu für jede Mannschaft zwei 
bis drei Betreuer notwendig sind.

2007 - Allgemeines
Die Saison 2006/2007 endete am 
03.06.2007 für die beiden Herren-
mannschaften mit der Meisterschaft 
in der C-Klasse und in der A-Klasse. 
Seit der Gründung des Vereins im 
Jahr 1964 ist es keiner der beiden 
Seniorenmannschaften gelungen, in 
die nächsthöhere Spielklasse aufzu-

steigen. Dieses Ereignis wurde von 
vielen gefeiert und das Griesstätter 
Sportheim war tagelang Anlauf-

punkt der Feierlichkeiten. Aufgrund 
der hervorragenden Platzverhält-
nisse bot sich der DJK SV Griesstätt 
immer öfter als Austragungsort für 
Auf- oder Abstiegsspiele des Verban-
des an. Auch die Rahmenorganisati-
on wurde seitens des Bayerischen 
Fußballverbandes (BFV) stets gelobt. 
Beim Gartenfest, zu dem eine Oldie-
Party von der Abteilung Fußball or-
ganisiert wurde, sorgt die Griesstät-
ter Nachwuchsband „Rock Wave“ 

Die	1.	Herrenmannschaft	in	der	Saison	2006/2007
Stehend	von	 links:	 	Christoph	Bauer,	Martin	Ketterl,	Bernhard	Oberlinner,	Christoph	 Inninger,	
Walter	Edbauer,	Florian	Spötzl,	Christian	Eser.		Kniend	von	links:	Thomas	Bauer,	Stephan	Blei-
cher,	Josef	Ott,	Thomas	Habl,	Marco	Inninger,	Florian	Edenhofner.

Die	 Meistertrainer	 Georg	 Schmelcher	 und	
Karsten	Zobel.	

Die	beiden	Meistermannschaften.
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für tolle Stimmung. Im Rahmen des 
beliebten „Tag der Jugend“  richtete 
die Abteilung Fußball das C-Junioren 
Turnier des DJK-Sportverbandes der 
Erzdiözese München und Freising 
aus.

2008 - Allgemeines
Die Kreisklassensaison der ersten 
Mannschaft wurde mit dem achten 
Tabellenplatz abgeschlossen, wo-
durch das Saisonziel Klassenerhalt 
erreicht wurde. Leider konnte mit 
der zweiten Mannschaft die B-Klas-
se nicht gehalten werden.

Die Platzierungen der Vorrunde in der 
Saison 2008/2009 konnten sich bei 
beiden Herrenmannschaften sehen 
lassen. Die erste Mannschaft hatte mit 
dem damaligen fünften Platz immer 
noch die Möglichkeit, vorne mitzumi-
schen. Die zweite Mannschaft konnte 
den Wiederaufstieg mit dem derzeiti-
gen ersten Platz ins Auge fassen. 

Alte Herren
Die Alten Herren (AH), unter der Lei-
tung von Utz Georg, trainierten jeden 
Dienstag um 19.00 Uhr und absol-
vierten in regelmäßigen Abständen 
Freundschaftsspiele. 

Jugendbereich
Es tat sich so einiges in der Jugend. 
Zweimal in der Woche Training, am 
Wochenende Meisterschaftsspiele, 
zudem das Sportfest, der Tag der Ju-
gend und Turniere im Freien und in 
der Halle. Außerdem wurden Ausflü-
ge in die Allianz Arena und den Bay-
ernpark organisiert. Ein tolles und 
volles Programm, organisiert von 
unseren Jugendtrainern für unseren  
Nachwuchs und damit die Fußballju-
gend.

Meistertitel und sehr gute Platzie-
rungen in der Abschlusstabelle so-
wie erste Plätze bei Turnieren auf 

Erste	Mannschaft	2008/2009
Hinten	 von	 links:	 Trainer	 Schmelcher	 Georg,	 Bauer	 Christoph,	 Bauer	
Thomas,	Oberlinner	Bernhard,	Baumgartner	Benjamin,	Ott	Josef,	Mai-
er	 Michael,	 Ketterl	 Martin.	 Vorne	 von	 links:	 Bleicher	 Stephan,	 Kaiser	
Patrick,	Edbauer	Walter,	Habl	Thomas,	Inninger	Marco,	Spötzl	Florian,	
Edenhofner	Florian,	Kaiser	Michael.

Zweite	Mannschaft	2008/2009
Hinten	von	links:	Meier	Martin,	Polatzky	Martin,	Deutsch	Stephan,	Liedl	
Christian,	 Brück	 Philipp,	 Utz	 Markus,	 Meier	 Christoph,	 Krenke	 Mar-
vin.	 Mittlere	 Reihe:	 Trainer	 Zobel	 Karsten,	 Freiberger	 Anton,	 Baierl	
Andreas,	Gartner	Jürgen,	Burger	Stefan,	Meier	Daniel,	Spötzl	Florian,	
Betreuer	Utz	Georg.	Vorne	von	links:	Rauch	Sebastian,	Hiebl	Thomas,	
Borrmann	Christian,	Müller	Marco,	Ecker	Berni,	Eser	Christian,	Ketterl	
Andi,	Mitterwieser	Manfred.

50JAHRE DJK SV GRieSStätt
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dem Feld und in der Halle wurden 
erreicht.     

Vereinsbus
Ebenfalls ein Meilenstein im Verein 
war die Anschaffung eines eigenen 
Vereinsbusses, der in einem würdi-
gen Rahmen eingeweiht wurde. Der 

wieder. Die zweite Mannschaft beleg-
te den zweiten Platz in der C-Klasse, 
der in diesem Jahr zum direkten 
Aufstieg in die B-Klasse ausreichte.

Neu eingeführt wurde der passive 
Mitgliedsbeitrag in der Abteilung 
Fußball für AH-Spieler.  Ebenso neu 
sind die betonierten Bodenplatten 
am Spielfeldrand des Hauptspielfel-
des, die als Fundament für zwei Trai-
nerhäuschen dienen. 

Auch an die neu eingeführte „Tech-
nische Zone“ ab der Spielsaison 
2009/2010 hat man sich schnell ge-
wöhnt.

Mädchen-Jugendmannschaft
Eine weibliche B-Juniorinnen Mann-
schaft wurde im offiziellen Spiel-
betrieb des Bayerischen Fußball-
verbands gemeldet. Am Ende der 

Weihe	des	Vereinsbusses	von	Diakon	und	
geistlichen	Beirat	Simon	Frank.

Bus wird super angenommen und 
von den Jugendmannschaften eifrig 
genutzt, auch bei den anderen Abtei-
lungen kommt unser Schmuckstück 
zum Einsatz.

2009 - Allgemeines
Zum Ende der Saison 2008/2009 fand 
sich die erste Herrenmannschaft im 
zweiten Jahr der Kreisklasse auf 
dem dritten Platz hinter dem DJK 
SV Oberndorf und dem TSV Eiselfing 

Zweite	Herrenmannschaft	der	Saison	2009/2010	in	der	B-Klasse
Hinten	von	links:	Anzenberger	Manuel,	Hamberger	Gerhard,	Habl	Florian,	Brück	Philipp,	Deutsch	
Stephan,	Horsch	Christoph,	Mitterwieser	Manfred,	Polatzky	Martin,	Eser	Christian,	Müller	Marco	
und	Trainer	Edbauer	Walter.	Vorne	von	links:	Dirksen	Eduard,	Obermaier	Christian,	Hiebl	Franz,	
Ludwig	Stefan,	Habl	Thomas,	Kaiser	Patrick,	Meier	Martin,	Meier	Christoph,	Bauer	Christoph.

Mädchen-Jugendmannschaft	im	Spielbetrieb.
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Saison erreichte die Mannschaft aus 
einer Gruppe von acht Mannschaften 
den vierten Platz. 

2010 - Allgemeines
Zum Ende der Saison 2009/2010 
stand die erste Mannschaft im Mit-
telfeld auf dem siebten Platz und 
konnte somit die Kreisklasse halten. 
Bei der zweiten Mannschaft konnte 
die B-Klasse leider nicht gehalten 
werden. Im letzten Spiel der Saison 
reichte es gegen den TSV Babens-
ham II nicht und somit ging es als 
Tabellenvorletzter wieder zurück in 
die C-Klasse.

Jugendbereich
Im Jugendbereich wurden sechs Ju-
niorenmannschaften und eine Juni-
orinnenmannschaft zum offiziellen 
Spielbetrieb des BFV gemeldet. Aus-
hängeschild waren unsere D-Junio-

ren, die 2010 die DJK Diözesanmeis-
terschaft der Erzdiözese München 
und Freising gewinnen konnten, so-
wie die C-Junioren Meisterschaft in 
der Gruppe Chiem des Kreises Inn 
Salzach. 

2011 - Allgemeines
Georg Schmelcher hörte nach vielen 
Jahren als Trainer der ersten Her-
renmannschaft beim DJK SV Gries-
stätt auf. Für ihn als Nachfolger 
konnte Martin Dorner aus Söchtenau 

verpflichtet werden. Leider konnte 
der neue Trainer Martin Dorner nicht 
immer aus dem Vollen schöpfen. In 
der zweiten Herrenmannschaft war 
der Spielermangel der ersten Her-
renmannschaft zu spüren, aber sie 
konnten sich bis zur Winterpause 
auf dem dritten Platz in der Tabelle 
halten. 

Eine größere Aktion war in diesem 
Jahr wieder 
eine auf-
wändige Sa-
nierung der 
Rasenspiel-
felder.

Mädels	auf	der	Ersatzbank. C-Junioren	Meistermannschaft	mit	Betreuer.

Trainer	der	ersten	und	zweiten	Herrenmann-
schaft	von	links:	Martin	Dorner	und	Christian	
Obermaier.

Verabschiedung	von	Georg	Schmelcher	(links)	
durch	Christoph	Bauer	(rechts).

Sanierungsmaßnahmen	am	Haupt-	und	
Nebenspielfeld.

50JAHRE DJK SV GRieSStätt
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2012 - Allgemeines
Zum Start der Rückrunde wurde 
für die erste Herrenmannschaft ein 
neuer Trainer verpflichtet. Nachdem 
Martin Dorner nach der Vorrunde 
sein Amt aus beruflichen Gründen 
niederlegen musste, ist Stefan Voit 
seit der Rückrunde neuer Trainer 
der ersten Herrenmannschaft. Zur 
Winterpause noch auf Platz acht der 
Tabelle, ging es in der Rückrunde 
in der Tabelle nur noch nach unten. 
Man stand am Ende der Saison auf 
dem letzten Platz. 

Neue Saison, neue Spielklasse. Der 
DJK SV Griesstätt musste mit seiner 
ersten Herrenmannschaft wieder in 

der A-Klasse spielen. Und bis zur 
Winterpause spielte man sich wieder 
auf Platz zwei der Tabelle. 

Die Abteilung Fußball durfte sich 
über knapp 200 bezuschusste Trai-
ningsanzüge freuen. Die Landmetz-
gerei Gassner sorgte dafür, dass die 
Abteilung Fußball ein einheitliches 
Bild macht. 

Jugendbereich
Im Jugendbereich spielten von ins-
gesamt sieben gemeldeten Jugend-
mannschaften zwei Mannschaften in 
der Spielgemeinschaft mit Schon-
stett und Vogtareuth. 

Alte Herren
Unsere Alten Herren bestritten un-
ter der Leitung von Georg Utz in 
der Regel zwischen acht und zehn 
Freundschaftsspiele. Der alljährli-
che Ausflug wurde auch in diesem 
Jahr erfolgreich abgehalten.

2013 - Allgemeines
Die Herrenmannschaften führten 
am Anfang des Jahres zur Winter-
vorbereitung ein zweitägiges Trai-
ningslager an der Sportschule Ober-
haching durch. Stefan Voit wurde in 
der Rückrunde von Walter Edbauer 
als Trainer der ersten Herrenmann-
schaft ersetzt. Mit viel Fleiß und 
Ehrgeiz war zum Ende der Saison 
der Wiederaufstieg in die Kreisklas-
se über die Relegation perfekt. Zu-
nächst setzte sich die Mannschaft im 
ersten Relegationsspiel gegen Mai-
tenbeth souverän durch. Im zweiten 

AH-Ausflug,	altersmäßig	bunt	gemischt.

Jugendtrainer	2012
1.	Jugendleiter	Peter	Lelovski,	Manfred	Hartmann,	Andreas	Konrad,	Martin	Glockshuber,	Christi-
an	Kehrer,	Hans	Sewald,	Christoph	Inninger,	Elmar	Effertz,	2.	Jugendleiter	Josef	Angerer,	Anton	
Freiberger	und	Walter	Edbauer.
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Aufstiegsspiel hingegen musste mit 
einem 2:2 nach 120 Minuten das 
Elfmeterschießen entscheiden, mit 
einem glücklichen Ende für unsere 
Helden um Torwart Thomas Brack. 

Jugendbereich
Peter Lelovski hörte als Fußballju-
gendleiter auf. Seinen seit längerem 
angekündigten Rücktritt machte er 
zur Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Fußball wahr, nachdem er 
wusste, dass für sein Amt ein Nach-
folger zur Verfügung stand. Michael 
Maier erklärte sich bereit, das Amt 
als Jugendleiter Fußball zu beklei-
den. Als Stellvertreter konnte Stefan 
Hamberger gewonnen werden, der 
das Amt von Josef Angerer über-
nahm. Peter Lelovski steht den bei-
den Jugendleitern weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite.

Weitere Aktivitäten
Eine kleine Gruppe der Herren-
mannschaften, unter Leitung von 
Thomas Hiebl, errichtete am Haupt-
spielfeld die lang ersehnten Trainer-
häuschen. Zum ersten Mal  wurde 
der Glühkindlmarkt unserer Jugend 

Aufstiegsmannschaft	2013
Hinten	 von	 links:	 Hiebl	 Thomas,	 Brack	 Thomas,	 Braun	 Thomas,	 Baumgartner	 Benjamin,	 Frei-
berger	Anton,	Hamberger	Gerhard,	Inninger	Christoph,	Ott	Josef,	Linner	Korbinian,	Pledl	Bernd,	
Spötzl	Florian.	Vorne	von	links:	Habl	Thomas,	Thaller	Johannes,	Inninger	Benedikt,	Trainer	Ed-
bauer	Walter,	Bleicher	Stephan,	Krenke	Marvin,	Arnold	Georg.

Trainingseinheit	 auf	 dem	 Kunstrasen	 in	 der	
Sportschule	Oberhaching.

Peter	 Lelovski,	 der	 seit	 über	 30	 Jahren	 für	
den	DJK	SV	Griesstätt	als	Ehrenamtlicher	tä-
tig	war,	legte	seine	Ämter	nieder.	Danke	Peter	
für	all	deine	Stunden	für	den	DJK.

Glühkindlmarkt
am	Sportheim.
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durchgeführt. Die schön dekorierte 
Terrasse am Sportheim kam bei den 
zahlreichen Besuchern gut an.    

2014 - Allgemeines
Das vermeintlich Undenkbare in der 
Geschichte der Abteilung Fußball 
passierte. Dachte man noch vor ein 
paar Jahren, dass es die erste Her-
renmannschaft nie aus der A-Klasse 
schafft, stieg sie im Jahr 2014 als 
Kreisklassenmeister in die Kreisliga 

auf. Mit viel Fleiß und Ehrgeiz ver-
dienten es sich die Jungs redlich. Ein 
großes Lob gebührte auch dem Trai-
ner Walter Edbauer. 

Mit dem Erfolg der ersten Mann-
schaft schaffte man es auch wieder 
etwas mehr Schwung in die zwei-
te Mannschaft zu bringen. Mit dem 
neuen Trainerteam, Christian Borr-
mann und Martin Ketterl ist man auf 
einem guten Weg, das Ziel B-Klasse 
zu erreichen. Die Herrenmannschaf-
ten fuhren 2014 zum ersten Mal in 
ein viertägiges Trainingslager an den 
Gardasee.

Der Verein trauert um sein verun-
glücktes Mitglied Marco Vallet.

Jugendbereich
Auch in der Jugend bewegte sich so 
einiges. Das zum ersten Mal durch-
geführte Fußballjugendcamp hatte 
regen Zulauf. Annähernd 70 Kinder 
wurden von unseren zwei Jugend-
leitern und fast 10 Trainern über vier 
Tage betreut. Alle Kinder wurden mit 
einem Trikot, Ball und Trinkflasche 
ausgestattet. Die Resonanz der Kin-
der zeigte, dass eine Wiederholung 
erfolgen soll.

Zum zweiten Mal wurde der Glüh-
kindlmarkt unserer Jugend durch-
geführt.

Positives gibt es auch in Sachen 

Errichtung	 der	 Trainerhäuschen	 am	 Spiel-
feldrand	des	Hauptspielfeldes.

Fertiggestellte	 Trainerhäuschen	 am	 Spiel-
feldrand.

Die	erste	Herrenmannschaft	am	Tag	des	Aufstiegs	in	die	Kreisliga.
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Trainerausbildung zu berichten. 
Fünf Mann aus der Abteilung nah-
men an dem vom DJK SV Griesstätt 
in Verbindung mit dem BFV ausge-
richteten Lehrgängen zum C-Lizenz 
Trainer teil.

Die trinkfreunde
Hier ein Bild einer Fanaktion der 
2011 gegründeten Edelfans der Ab-
teilung Fußball, „Die Trinkfreunde“. 

Der	 erste	 Griesstätter	 Fanclub	 „Die	 Trink-
freunde“	mit	einer	Fanplakatierung.

Sie stehen im speziellen der ersten 
Herrenmannschaft immer zur Seite, 
erstellen Fanplakate und sind mit 
bester Stimmung am Spielfeldrand 
fast bei jeder Partie mit dabei. Be-
sonders in schwierigen Zeiten lässt 
sich die Fangruppierung nicht beir-
ren und stärkt der Mannschaft den 
Rücken.

trainer

Trainer	der	1.	Herrenmannschaft,	Walter	Ed-
bauer,	 in	 seiner	 aktiven	 Zeit	 als	 Spieler	 für	
den	DJK	SV	Griesstätt.

Alte Herren

Ein	Teil	der	
Alten	Herren	(AH)	
in	der	Soccer	Halle.
Auf	dem	Bild	unter	an-
derem	der	alte	und	neue	
AH-Leiter.	Stefan	Burger	
(stehend,	zweiter	von	links)	
übernimmt	zusammen	mit	
Fabian	Pleizier	(nicht	auf	
dem	Bild)	den	Posten	von	
Georg	Utz	(stehend,	erster	
von	rechts).

trainingslager 
2014
Am Donnerstag, 27.2.2014 starteten 
20 Fußballherren des DJK SV Gries-
stätt mit dem Vereinsbus und einigen 
privaten PKWs in Richtung Süden, 
um zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte ein 4-tägiges Trainings-
lager durchzuführen.

In Riva am schönen Gardasee fanden 
die Sportler einen optimalen Kunst-
rasenplatz der neusten Generation 
vor, auf welchem fünf Mal intensiv 
trainiert wurde. Als Abschluss führ-
te man noch ein Testspiel gegen die 
Mannschaft des TSV Grafing durch.
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In der modernen Unterkunft, dem 
Hotel Garda Sporting Club, hatten 
die Fußballer außerdem die Mög-
lichkeit für weitere Betätigungen. 
Ein kleines Schwimmbad sowie ein 
Fitnessstudio befanden sich im Ho-
tel. Beides wurde von den Griesstät-
tern ausgiebig genutzt. Man konnte 
sich und seine müden Muskeln auch 
bei einem Saunagang im gepflegten 
Wellnessbereich des Hotels ent-
spannen.

Natürlich stand der Sport und die 
Vorbereitung auf die Rückrunde 
an oberster Stelle, doch die Mann-
schaftsbildung wurde durch viel 
Spaß zwischen den Einheiten und 
am Abend enorm gefördert. Dies half 
dem Team dabei, den Fokus nach der 
gelungenen Hinrunde weiterhin auf 

die Meisterschaft und den Aufstieg 
zu richten, was nur drei Monate spä-
ter auch erreicht werden konnte.
Trainer Walter Edbauer war von 

der positiven Einstellung und dem 
vorbildlichen Verhalten der Spieler 
während dieser vier Tage begeistert 
und lobte das Engagement.

Das	Trainingsteam	in	Riva	del	Garda.
Nach	intensiver	Trainingseinheit,	Stärkung	im	
Hotel.

Der	Gardasee.
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Bayreuther GmbH & Co. KG
Untermühle 1 
83556 Griesstätt

Tel.: 0 80 38/9 08 46 - 30
Fax: 0 80 38/9 08 46 - 31
www.bayreuther-griesstaett.de
info@bayreuther-griesstaett.de

aus einer
Alles

Hand



37

1964 – 2014

Seit 2 Jahren versucht die neue Ju-
gendleitung Michael Maier und Ste-
fan Hamberger neue Ideen in funk-
tionierende Abläufe umzusetzen. 
Hier gilt vor allem der Dank an Peter 
Lelowski, der jahrelang die Basis 
unserer Jugendabteilung gesetzt hat 
und uns immer noch mit Rat und Tat 
zur Seite steht.

Zu den Neuerungen gehören das neu 
ins Leben gerufene Fußballcamp 
oder auch der am 2. Adventssonntag 
am Sportheim ausgerichtete „Glüh-
kindlmarkt“.

Im August 2014 hat zum 1. Mal das 
Fußballcamp mit überwältigendem 
Erfolg stattgefunden.

Das Fußballcamp findet dieses Jahr 
am 07./08. August 2015 statt. Dabei 
können Kinder, ob Fußballer oder 
auch solche, die es zukünftig wer-
den wollen, zwei schöne Tage rund 
um den Sport Fußball erleben. Für 
alle Kinder ab 4 Jahren ist wieder für 
alles gesorgt. Von Verpflegung über 

Trikot und Ball ist wieder alles dabei.

Auf die Problematik mit den zur 
Verfügung stehenden Spielern für 
jede Altersstufe mussten wir letzten 
Sommer reagieren. Deshalb haben 
wir eine Spielgemeinschaft, die mit 
dem SV Schonstett seit längerer Zeit 
schon sehr gut funktioniert, um den 
TSV Eiselfing erweitert.

Die Jugendabteilung Fußball stellt 
somit in Kooperation mit dem TSV 
Eiselfing und dem SV Schonstett 
von der D-Jugend bis zur A-Jugend 
8 Mannschaften im Ligaspielbetrieb. 
Zusätzlich stellen wir in der F- und 
E-Jugend mit dem SV Schonstett je 
eine Mannschaft. Dazu kommt noch 
eine Bambini-Mannschaft für alle 
Kinder im Alter von 3-6 Jahre.

Das generelle Ziel der erweiterten 
Spielgemeinschaft ist es, Spieler 
verschiedener Leistungsfähigkei-
ten optimal zu fördern. Durch eine 
höhere Anzahl an Spielern kön-
nen in fast jeder Altersklasse zwei 

Mannschaften gestellt werden. Es 
gibt also niemanden, der nicht zum 
Punktspieleinsatz kommt. Mit unse-
rer 1. Saison sind wir sehr zufrieden 
und hoffen, dass dies auch so weiter 
geht.

Natürlich sind wir immer auf der 
Suche nach Verstärkung für unser 
Trainer-Team. Wer daran Interesse 
hat, kann sich jederzeit bei der Ju-
gendleitung melden.

Wer also Lust hat, Sport an der fri-
schen Luft, in einer Mannschaft aus-
zuüben, egal welchen Alters, der ist 
bei uns super aufgehoben. Kommt 
vorbei und überzeugt euch selbst!

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Maier  

Jugendabteilung Fußball
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Unsere Juniorenmannschaften im Überblick

Erste Mannschaft der A-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Trainer Klöckner Hans,
Stiller Dominik, Ostermaier Fabio,
Fußstätter Maxi, Klöckner Fabian, Maidl
Tobias, Maier Dominik, Staber Johannes,
Dirnecker Bernhard

Unten (v.l.n.r): Süß Andreas, Wimmer 
Christopher, Lechner Johannes, Mühlbauer 
Johannes, Osterloher Simon, Kielbassa 
Alexander, Dirnecker Simon

Zweite Mannschaft der A-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Trainer Deutsch Stephan,
Freiberger Johannes, Weyland Pascal,
Mühlhuber Timo, Altinger Jakob, Römers-
berger Johannes, Kaindl Lukas, Duczek
Markus, Altinger Leo, Staber Johannes, 
Trainer Gruber Andreas

Unten (v.l.n.r): Stiller Dominik,
Maier Dominik, Dirnecker Tobias,
Fuchs Dominik, Barreno Jimenez Alejandro, 
Reininger Josef

50JAHRE DJK SV GriESStätt
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B-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Trainer Florian Wagner, Daniel 
Hamburger, Michi Fischer, Alois Gassner, 
Julian Mayr, Johannes Staber, Lukas Loipfin-
ger, Severin Mühlberger, Roman Selbertin-
ger, Lukas Kehrer, Seppi Reininger, Thomas 
Ganslmeier, Pascal Weyland, Matthias 
Enthofer, Rupert Reininger, Trainer Michael 
Neumeier, Trainer Michael Maier

Unten (v.l.n.r): Antonio Raiola, Johannes 
Hofmeister, Dominik Utz, Leo Altinger, Alois 
Kaiser, Janik Ostermaier, Philip Deutsch, 
Markus Kluger, Jonas Ostermaier, Lukas 
Meier, Fabi Dirnecker, Markus Freidhofer, 
Tommy Kielbassa, Raphael Maier (unten 
liegend)

Es fehlen: Trainer Stefan Hamberger, Sam 
Beringer, Seppi Huber, Rene Laupichler, 
Ismet Arslan, Francesco Napolitano, Valentin 
Huber

C-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Brandtner Johann (Trainer), 
Mayerhofer Nicolas, Hintermayer Maximilian 
(TW), Voggenauer Matthias, Frank Florian, 
Hartmann Manuel, Huber Mathias, Dörfler 
Benedikt, Anzinger Andreas, Kenneweg 
Domenik (TW), Kaiser Patrik, Neugebauer 
Michael (Trainer).

Unten (v.l.n.r): Neugebauer Andreas, 
Zunhammer Thomas, Von Köller Georg, 
Gundherr Anton, Holzer Christoph, Kulinjak 
Dominik, Grundl Sebastian

Es fehlen: Schneider Niklas-Adrian, Bichler 
Thomas, Weise Marius. 
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D-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Martin Glockshuber, Philip 
Freiberger, Florian Kaiser, Robert Forstner, 
Simon Wimmer, Christian Aringer, Michael 
Reininger, Lukas Mayr, Tristan Harig, Tobias 
Glockshuber, Maximilian Metzger, Kilian 
Heinzl, Kilian Doderer, Korbinian Linner, 
Sebastian Aringer

Hinten kniend linke Seite: Jakob Schuster, 
Christian Schinagl, Tamino Akar

Hinten kniend rechte Seite: Tobias Ortner, 
Bastian Hüller

Vorne kniend von links: Johannes Zunham-
mer, Florian Hintermeier, Robert Bürger, 
Niko Perschl, Felix Fischer, Engelbert Flötzl, 
Stefan Gartner, Lukas Obermayer, Maxi Hu-
ber, Simon Huber, Thomas Voggenauer

Unten liegend: Tim Hutyra, Alexander 
Ganslmeier 

E-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Johanna Adrians, Stephan 
Düsterhöft, Simon Hamberger, Felix Kaiser, 
Simon Schmid, Johannes Kriechbaumer, Filip 
Mandic, Tobias Edbauer, Tamo Düsterhöft, 
Julian und Alexandra Putz

Unten (v.l.n.r): Philipp Meier, Benedikt, David 
Andraschko, Adrian Donath, Georg Weiderer, 
Johannes Drechsler, Philip Effertz, Alexan-
der Albrandt, Benedikt Frank, Sandro Halfter

50JAHRE DJK SV GriESStätt
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F-Jugend:

Oben (v.l.n.r): Enno Kretschmar, Mattis Hühn, 
Matteo Goldmann, Simon Dengel, Markus 
Schmid, Jakob Obermayer, Felix Obermayer

Unten (v.l.n.r): Lukas Bayreuther, Leon Ad-
rians, Marinus Schmidhuber, Levi Waltinger, 
Lorenzo Aguilar-Hermannsdorfer, Laura 
Ecker

G-Jugend:

von links: Lena Eser, Bastian Ortmeier, 
Raphael Maier, Louis Briller, Jonas Thaller, 
Tobias Liegt, Noah Karnstädt, Simon Vogge-
nauer, Michael Thaller

Es fehlen: Linus Bäumler, Sebastian Opielka, 
Nico Mayr, Jonas Kolbeck    
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Autohaus Unterberger GmbH

Faszination Auto

Rosenheim 
Sepp-Heindl-Str. 2 · Tel. 08031 / 2140-0
Prien am Chiemsee 
Am Reitbach 2 · Tel. 08051 / 9876-0

Freilassing 
Görlitzer Straße 3 · Tel. 08654 / 495-0

www.unterberger.cc

BMW 
X-Drive

 
Freude am Fahren

X-TRA FAHRFREUDE ZU X-TREM GUTEN KONDITIONEN.
Die X-Modelle von Unterberger sind die perfekten Fahrzeuge für alle, die das Leben nach ihren eigenen Vorstellungen führen.
Lassen auch Sie sich begeistern. Kommen Sie zum Probe sitzen, Probe fahren. Wir freuen uns auf Sie!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 9,7-3,3; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 227-77
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Die Abteilung Gymnastik/Turnen hat-
te ihren Anfang 1972. Damals gaben 
Irene Lindner und Maggi Noppl erste 
Sportstunden in einem leerstehenden 
Klassenzimmer. Die offizielle Grün-
dung der Abteilung „Damen- und Her-
rengymnastik“ erfolgte 1973. Die Frau-
envertretung übernahm damals Maggi 
Noppl, Günther Lindner übernahm 
die Herrenvertretung. In der Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen 
des DJK SV Griesstätt 1993 wurden 
Irene Lindner und Josef Siglreitmaier 
als Abteilungsleitung gewählt. In den 
folgenden Jahren wurde Irene Lind-
ner als Abteilungsleiterin bestätigt. 
2004 wurde erstmalig die Abteilung 
satzungsgemäß mit einer kompletten 
Abteilungsleitung gewählt. Die neuge-
wählten Vertreter waren Sabine Kaiser 
als 1. Abteilungsleiterin, Irene Lindner 
2. Abteilungsleiterin, Schriftführerin 
Christine Kaindl, Kassiererin Martha 
Burger, Sport- und Jugendwart Eike 
Ametsbichler, Beisitzerinnen Angela 
Meier und Lisa Fink.

Die Übungsleiter
Derzeit haben wir sechs geprüfte 
Übungsleiter mit C-Lizenz Breiten-
sport/Turnen/Fitness und Gesundheit 
und vier mit einer Zusatzausbildung:

Irene Lindner, Sabine Kaiser, Lisa 
Fink, Martina Adrians, Kathrin Nie-
derlechner und Daniela Aßmus.

Irene Lindner mit der Zusatzausbil-
dung „B Prävention“ und dem Quali-
tätssiegel „Sport pro Gesundheit“.

Martina Adrians mit der Zusatzaus-
bildung Trainer C Leistungsturnen.

Kathrin Niederlechner ZUMBA-In-
structor.

Estela Mayer ZUMBA-Instructor.

Zahlen, Daten und Fakten
Seit 1973 gab es regelmäßig Gymnas-
tikstunden für Damen und Herren. 
Die Herrengymnastik, unter der Lei-
tung von Günther Linder, entwickelte 
sich in den Jahren zur Skigymnastik. 
Bei den Damen waren federführend 

	 Gründung	der	Abt.
	 Gymnastik	/	Turnen: 1973

	 Aktuelle	
	 Mitgliederzahl:	 285

•	 1.	Abteilungsleiter
 Kaiser Sabine
•	 2.	Abteilungsleiter
 Aßmus Daniela
•	 Jugendwart
 Blank Sigrid
•	 Schriftführer
 Kaindl Christine
•	 Kassenwart
 Burger Martha
•	 Beisitzer
 Niederlechner Kathrin 
 Adrians Martina 
 Rauch Susanne
•	 Sportwart
 Wimmer Monika

Gymnastik / Turnen
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Maggi Noppl sowie auch Irene Lind-
ner zuständig. Die Gruppe von Maggi 
Noppl hatte ihren Schwerpunkt im 
Basketball. Mit der Fertigstellung der 
Sporthalle 1988 konnten die Sport-
stunden von nun an dort abgehalten 
werden.

Folgende Sportstunden kamen in den 
Jahren hinzu:

1990 
Wirbelsäulengymnastik

1995/1996 
Vorschulturnen und Eltern-Kind

1997 
Kinderturnen für Schulkinder

2001 
Aerobic/Step Aerobic

2001	bis	2012 
Mädchentanzgruppen für 

Faschingsauftritte

2005 
Erstes Griesstätter Kinderturnfest

2009 
Pilates-Kurse

2012 
Zumba-Kurse

2012 
Zirkulus Spassikus Wochenende

2014 
Zumba-Kurs für Teenies

Foto	aus	der	Turnstunde	2007

Wettkampf	Obb.	Turnergruppenwettstreit	Dachau	2014

Wettkampf	Turnergruppenwettstreit		auf	
Gauebene	2014

50JAHRE DJK SV GrieSSTäTT
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Turnfeste und 
Veranstaltungen
In den letzten 10 Jahren organisierten 
wir sieben Griesstätter Kinderturn-
feste, an denen nicht nur Kinder von 
unseren Übungsstunden, sondern 
auch die Griesstätter Schüler teilneh-
men konnten.

Es wurden einige Gaukinderturnfeste 
besucht und in den letzten 7 Jahren 
an den Turnfesten in Bad Endorf teil-
genommen. Die Helfer und Übungs-
leiter unterstützten den Hauptverein 
am „Tag der Jugend“ an den verschie-
denen Spielstationen. 2013 und 2014 
fuhren Martina Adrians und Sabine 
Kaiser mit zwei Mädchengruppen 
zum ersten Mal auf einen Turner-
gruppenwettstreit.

Zum Anlass dieser Turnfeste wurden 

für die kleineren Kinder rote T-Shirts 
mit Aufdruck und für größeren Mäd-
chen, die an offiziellen Turnfesten 
teilnehmen, Turnanzüge angeschafft.

Auch richtete die Abteilung drei Kin-
derturnlehrgänge aus.

Aus- und Fortbildungen
Auf die ständige Aus- und Fortbildung 
der Übungsleiter wird in der Abtei-
lung besonders Wert gelegt.

Neben den drei bereits vor vielen 
Jahren geprüften C-Trainern haben 
in den letzten Jahren drei weitere 
Übungsleiter die Trainer C Lizenz 
erhalten. Diese Lizenzen müssen 
alle vier Jahre durch 15 Übungsein-
heiten verlängert werden. Vor allem 
im Gymnastikbereich werden regel-
mäßig Fortbildungen gemacht, um 

aktuelle Ausdauer-, Kräftigungs- und 
Entspannungsneuheiten zu erlernen.

Ausflüge
Die Gruppe der Aerobic-Stunde wan-
dert oder radelt zum Abschluss vor 
den Ferien. 

Des Weiteren werden auch größere 
Bergtouren organisiert. Dieses Jahr 
sogar mit Übernachtung.

Seit 2012 fährt eine Gruppe von 7- bis 
13-Jährigen auf ein Zeltlager „Zirku-
lus Spassikus“, das 2013 in Griesstätt 
ausgerichtet wurde.

Übungsstunden
Eltern-Kind-Turnen

ÜL: Monika Wimmer, Susanne Rauch 
Helfer: Monika Hannl, Anke Lawall, 
Silvia Oberlinner

Wettkampf	Obb.	Turnergruppenwettstreit	Dachau	2014 Eltern-Kind-Turnen
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Spielerisches Turnen mit Mama/Papa 
mit kleinen und großen Geräten

Kinderturnen

ÜL: Sigrid Blank, Daniela Aßmus
Helfer: Thomas und Johannes
Gartner
Spielerisches Turnen, erste Gruppen-
erfahrungen, Freude und Spaß an der 
Bewegung

Geräteturnen

ÜL: Sabine Kaiser, Martina Adrians
Gezielte Aufwärm-, Dehnungs- und 
Kräftigungsübungen, erste Erfahrun-
gen im Geräteturnen, Gruppenerfah-
rungen

Präventives	Wirbelsäulen-Training

ÜL: Irene Lindner
Gezieltes Rückentraining zur Kräf-

tigung und Elastizitätsverbesserung 
der Rumpfmuskulatur, kann Be-
schwerden vorbeugen und bestehen-
de Probleme beheben.

Aerobic/Step/Bauch-Beine-Taille-Po

ÜL: Lisa Fink, Kathrin Niederlechner 
und Sabine Kaiser
Optimales Training für Ausdauer, 
Kraft, Beweglichkeit sowie zur Straf-
fung des Gewebes und der Muskula-
tur für Bauch, Beine und Po.

Pilates

ÜL: Sabine Kaiser, Lisa Fink
Ganzkörpertraining zur Kräftigung 
der Muskultur, primär der Beckenbo-
den-, Bauch- und Rückenmuskulatur, 
speziell der tiefliegenden, kleinen und 
meist schwächeren Muskelgruppen.

ZUMBA

Kathrin Niederlechner, Estela Mayer
Da verschmelzen Tanz und Fitness zu 
einem einzigartigen Körpertraining. 
Bewegt wird sich zu heißen Latino-
Rhythmen und internationaler Musik. 
Das Motto lautet Spaß zu haben, sich 
gut fühlen, sich auspowern.

Schlusswort
Abteilungsleiterin Sabine Kaiser 
möchte sich bei allen Trainerinnen, 
Übungsleiterinnen, Helfern und Gön-
nern und natürlich auch bei allen Teil-
nehmern bei den Vereinsveranstal-
tungen bedanken und wünscht sich 
und für ihr Team rege Beteiligung an 
den Übungsstunden und eine schöne 
50-Jahr-Feier.

Ehrenabend	2004 Griesstätter	Siebenkampf	2005

50JAHRE DJK SV GrieSSTäTT
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Zirkulus	Spassikus	in	Griesstätt	2013

Turnfest	in	Griesstätt	2004

Tag	der	Jugend	2005

Turnfest	in	Griesstätt	2006,	Siegerehrung

Zirkulus	Spassikus	2013,	Stockbrot-Grillen

Zirkulus	Spassikus	2014,	Essenbach	bei	Landshut

Tanzkids	2010 Dancing	Gries	Girls	2010
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Cafe 
Backshop • Imbiss

Hausgemachte Kuchen und Torten

Backwaren der Bäckerei Anders

Fleisch und Wurst der Metzgerei 
Gassner. 

Die wöchentlichen Sonderangebote der 
Metzgerei Gassner gelten auch bei uns!

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Do, Fr  6:00 - 18:00 Uhr   •   Mi, Sa  6:00 - 13:00 Uhr   •   So  7:30 - 17:00 Uhr

Alpenstraße 21

83556 Griesstätt

 08039-5257
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zum 50-jährigen 
Jubiläum und wünschen 
viel Erfolg für die 
weitere Zukunft 

Wir gratulieren dem DJK SV Griesstätt 
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14.05.14 11:28:31     [Anzeige '2059378 / Huber Thomas' - OVB | OVB | Tageszeitung] von lars.markgraf (Color Bogen):

Thomas Huber

Kirchmaier Straße 3 • 83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737 •  Fax 08039 / 4153

www.thomas-huber-schreinerei.de

info@thomas-huber-schreinerei.de

Schreinermeister

Planung

Beratung

Eigene Fertigung Fenster und Türen

Innenausbau

Küchen

von
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Die Skiabteilung besteht seit 1977, 
wobei die offizielle Gründungsver-
sammlung erst am 10.11.1981 abge-
halten wurde.

als erster abteilungsleiter wurde da-
mals Günther Lindner gewählt, wel-
cher auch die ersten Skikurse feder-
führend organisierte.

Bei der ersten Vereinsmeisterschaft 
konnte sich Petra Siglreitmaier bei 
den Frauen sowie Gerhard Kaiser bei 
den herren die Krone aufsetzen.

am 15.3.2012 fanden im rahmen der 
Skiabteilungsversammlung Neuwah-
len statt. Die Vorstandschaft wurde 
wie folgt gewählt:

1. abteilungsleiter Gerhard Kaiser, 
2. abteilungsleiter Patrick Kaiser, 
Kassenwart Christine Kaindl, Schrift-
führerin Daniela aßmus, Sportwart 
andi König und Jugendwart alexan-
der Kaiser, Beisitzer angelika Müller, 
Inge Müller, Kathrin Niederlechner, 
Dr. Fritz Bauer.

Der Skikurs
Wie jedes Jahr wurde auch 2014 ein 
Ski- und Snowboardkurs für Kinder 
und erwachsene durchgeführt. auf-
grund der schlechten Schneeverhält-
nisse wurde der Kurs von unserem 
gewohnten Skikursgebiet St. Johann/
Tirol nach Fieberbrunn verlegt, wo 
wir mit über 70 Kursteilnehmern 
den Kurs durchgeführt haben. Dabei 
wurden die Teilnehmer, die in 9 Kin-
derkursgruppen Ski, einer erwach-
senengruppe Ski und zwei Snow-
boardgruppen eingeteilt waren, von 
17 Ski- und Snowboardlehrern über 
4 Tage lang perfekt betreut und auf 
ihre weiteren Skitage bestens vor-
bereitet. Traditionell hatten wir am 
letzten Skikurstag unser abschluss-
rennen. Dabei hatten vor allem die 
Kleinen eine riesengaudi. Jeder, der 
den Kurs bewältigte, bekam eine Ur-
kunde und wie gewohnt als Preis ein 
Überraschungsei. Trotz der vor allem 
für die anfängergruppen schlechten 
Schnee- und Wetterverhältnisse ha-

ben alle Teilnehmer den Skikurs mit 
Bravour gemeistert.

DJK-Meisterschaft
Ski Alpin
am 2.3.2013 fand im Sudelfeld die 
DJK-Diözesan-Meisterschaft-Ski-

Skiabteilung
	 Gründung
	 der	Abt.	Ski: 1977
	 Aktuelle	
	 Mitgliederzahl:	 110

•	 1.	Abteilungsleiter
 Kaiser Gerhard
•	 2.	Abteilungsleiter
 Kaiser Patrick
•	 Kassenwart
 Kaindl Christine
•	 Schriftführer
 aßmus Daniela
•	 Jugendwart
 Kaiser alexander
•	 Sportwart
 König andreas
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alpin im riesenslalom für Kinder, Ju-
gendliche und erwachsene statt. an 
diesem Skirennen nahmen Teilneh-
mer aus den DJK-Vereinen Darching, 
Kammer, rosenheim, Weildorf, Kol-
bermoor, heufeld, ramsau und Göt-
ting teil. Wir als Skiabteilung waren 
dabei ausrichter und Organisator 
dieser Meisterschaft, die trotz der 
widrigen Schnee- und Wetterverhält-
nisse sehr gut und ohne Verletzungen 
durchgeführt werden konnte. In dem 
Teilnehmerfeld von 97 rennläufern 
konnten wir einen sehr guten 3. und 
einen 5. Platz herausfahren. Die DJK-
Meisterschaft 2014 wurde, nachdem 
sie einmal verschoben wurde, leider 
wegen Schneemangel abgesagt.

Neue Skilehreranzüge
Um weiterhin unsere Skiabteilung 
nach außen hin einheitlich zu ver- 
treten, haben wir uns im November 
2013 neue Skilehreranzüge ange-
schafft.

Um den eigenanteil je anzug zu re-
duzieren, haben wir einige Sponsoren 
gefunden, die uns dabei mit großzügi-
gen Spenden unterstützt haben.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
mich im Namen der gesamten Ski-
abteilung bei den Firmen LOGITeX, 
Ludwig Zeilinger, autohaus Wein-
zierl, Busunternehmen Strahlhuber 
und der Sparkasse Wasserburg-

Griesstätt nochmals recht herzlich 
bedanken.

Aus- und Fortbildung
auf die ständige aus- und Fortbil-
dung der Skilehrer und Skilehrerhel-
fer wird in der abteilung besonders 
Wert gelegt. Neben den neun geprüf-
ten Ski- und Snowboardlehrern wird 
regelmäßig an Fortbildungen und 
Kursangeboten vom SV Inngau teil-
genommen.
Vor jeder Skisaison führen wir zu-
dem eine interne Skilehrerfortbil-
dung durch. Dieses Mal hatten wir die 
Möglichkeit, mit einem DSV-Skileh-
rer und Landesausbilder zu fahren, 
der uns die neuesten Techniken des 
DSV-Skilehrplanes zeigte, sowie die 

bereits bekannten Übungen erneut 
auffrischte.

Ausflüge
ein fester Bestandteil im Skiwinter 
ist der Wochenendausflug. Neben 
unserem festen Ziel, dem Skigebiet 
Brunnalm in St. Jakob im Defereg-
gental/Osttirol, werden immer wieder 
abwechselnd verschiedene Ziele an-
gefahren. Bei unserem letzten aus-
flug am 08./09. März 2014 fuhren wir 
mit ca. 40 Ski- und Snowboardfahrern 
nach ratschings in Südtirol. Perfekte 
Schnee- und Wetterbedingungen so-
wie eine gute Unterkunft waren der 
Garant für ein äußerst gelungenes 
Wochenende.

Neu	ausgestattete	Ski-	und	Snowboardlehrer

50Jahre DJK SV GrieSStätt
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Die Übungsleiter
Drei Ski-Übungsleiter mit der ausbil-
dung Grundstufe: Steffi Springer, evi 
König, angelika Müller

Steffi	Springer	mit	Gruppe Günther	Dannecker	mit	Gruppe

Pat	Kaiser	mit	GruppeAndi	König	mit	Gruppe

Vier Ski-Übungsleiter mit der ausbil-
dung Oberstufe/Instructor: andi König, 
Günther Dannecker, Gerhard Kaiser, 
Paul Springer.

Zwei Snowboard-Übungsleiter mit 
der ausbildung Grundstufe: alexan-
der Fink, alexander Kaiser



56

50Jahre DJK SV GrieSStätt

geprüften Übungsleiterinnen Sabine 
Kaiser, Kathrin Niederlechner und 
Lisa Fink sehr abwechslungsreich 
gestaltet. Großen Wert wird dabei auf 
Kraft, ausdauer, Kondition und Koor-
dination gelegt.

Schlusswort
abteilungsleiter Gerhard Kaiser 
möchte sich bei allen Ski- und Snow-
boardlehrern, helfern, Gönnern und 
natürlich auch bei allen Teilnehmern 
bei den Vereinsveranstaltungen be-
danken und wünscht sich und für 
sein Team für die nächste Saison 
2015/2016 eine rege Beteiligung und 
einen verletzungsfreien Skiwinter.

Tina	Weber	mit	Gruppe Inge,	Sabine	und	Kathrin	mit	Gruppe

Skigymnastik -
„Fit durch den Winter“
Von Oktober bis april wird von der 
Skiabteilung die Skigymnastik „Fit 
durch den Winter“ angeboten. Die-
se Sportstunde, die gleichermaßen 
für Männer und Frauen ist, findet 
jeden Dienstag ab 20.15 Uhr in der 
Schulturnhalle statt und erfreut sich 
immer größer werdendem anklang. 
ein großer Dank gilt dabei Sepp Si-
glreitmaier, der die Skigymnastik 
bis zum Frühjahr 2010 ca. 30 Jahre 
lang leitete und Dr. Fritz Bauer, der 
immer, wenn „Not am Mann“ war, 
eingesprungen ist. Seit März 2011 
wird diese Sportstunde von unseren 

50Jahre DJK SV GrieSStätt
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• Unfallinstandsetzung
• Autoglas
• HU- und AU-Inspektionen
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Viehhausen 8 •  83556 Griesstätt  •  08038/1292
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Damit Sie eine reiche Ernte hervor- 
bringen, stehen Ihnen die Mitarbeiter  
der BayWa das ganze Jahr kompetent  
zur Seite.

Unsere Leistungen im Technikbereich:

BayWa AG 
Technik

Werkstattleiter Peter Gorjatschew
Telefon 08039 4049-50

Verkaufsberater Eugen Mayer
Mobil 0151 16105199

Rosenheimer Straße 51 
83556 Griesstätt
www.baywa.de/griesstaett

Die BayWa Griesstätt –  
Partner in der Landwirtschaft.

Technik
– Landmaschinen
– Kommunaltechnik
– Forsttechnik
– Landw. Fachbedarf
– Hof- und Stalltechnik
– Kleinmotorenservice
– Gebrauchtmaschinen
– Ersatz- und  
 Verschleißteile
– Reparaturen und Service
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Grabinschriften - Grabdenkmäler
Grabinstandsetzung

Ingo Dengel
Am Leitenfeld 11 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 8279763
Fax 08039 / 8279764
Mobil 0172 / 88 59 250

FANARTIKEL

..
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Die Abteilung wurde im Jahr 1979 
unter federführender Leitung von 
Günther Lindner, Jürgen Grillmeier 
und Sepp Siglreitmaier ins Leben ge-
rufen. Für den Tennisbetrieb wurden 
unter der Regie von Gisbert Trawny 
3 Freiplätze und ein Hartplatz, wei-
testgehend in Eigenleistung, errich-
tet. Damals wie heute bieten die drei 
Sandplätze Raum für Jung & Alt, 
dem Tennisspielen nachzugehen.
Das Kindertraining erfolgte 2014 
ganzjährig, wobei das Kleinfeldtrai-
ning bis Ende April aufgrund der 
Unbespielbarkeit der Außenplätze in 
der Turnhalle abgehalten wurde. Für 
die größeren Kids fand das Training 
im Fit und Fun in Wasserburg statt. 
Dazu wurde über die Winterzeit ein 
Abo gebucht. Ab April konnte wieder 
im Freien trainiert werden. Über das 
Jugendangebot hinaus wurde ferner 
ein gemeinsames Doppel- oder Ein-
zelspielen immer montags ab 15 Uhr 
angeboten. Eine weitere Damenein-

heit fand Donnerstag ab 18 Uhr statt, 
bei welcher Mitglieder und Nichtmit-
glieder immer herzlich willkommen 
sind. Das Training mit Tennistrainer 
Mike Selmeier wurde nach Vereinba-
rung organisiert.
Die Herren trainieren regelmäßig 
dienstags und donnerstags ab 17 
Uhr.
Im August 2014 fand im Rahmen der 
Ferienaktion ein dreitägiges Som-
mer-Tenniscamp für Kids im Alter 
zwischen 5 und 14 Jahren statt. Die 
Betreuung des Camps, bei welchem 
der Spaß an der Sportart Tennis im 
Vordergrund stand, wurde von Ange-
la Breu, Gertrud Deutsch zusammen 
mit den Tennistrainern übernom-
men.

Die U14 Mannschaft, welche eine 
Spielgemeinschaft mit dem TSV Ei-
selfing pflegt, erkämpfte sich 2014 
den 8. Rang in der Meisterschaft. 
Das Herrenteam 55 landete auf ei-
nem beachtlichen 4. Platz, während 

Tennis

	 Gründung
	 der	Abt.	Tennis: 1979
	 Aktuelle	
	 Mitgliederzahl:	 53

•	 1.	Abteilungsleiter
 Brück Gabriele
•	 2.	Abteilungsleiter
 Festerling Josefa
•	 Kassenwart
 Beinrucker Karl
 (kommissarisch)
•	 Schriftführer
 Lindner Günther
•	 Kinder-	und	Jugendwart
 vakant

die Hobby-Damen (6er-Team) auf 
dem 7. Platz abschlossen.

Für Kinder und Jugendliche wird 
voraussichtlich weiterhin Tennistrai-
ning angeboten, Anmeldungen hier-
für bitte an Gabriele Brück.
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Hockeyeinheit	Kleinfeldtraining

Bambini-Mannschaft	mit	Trainer Tenniscamp

Trainingsimpression

Dringend gesucht wird eine engagierte Hilfe für die Organisation und Betreuung der
Trainingseinheiten von den Kindern und Jugendlichen.

50JAHRE DJK SV GrieSSTäTT
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Die komplette Entsorgung
aus einer Hand

Obahunga, Kolbing 18a
83556 Griesstätt
brotvom@obahunga.de
www.brotchips.de
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E1NS MIT DER WELT.

116i M Sportpaket, Lederlenkrad, Sportfahrwerk, Geschwindigkeitsregler Aerodynamikpaket, 
LM-Räder, Lichtpaket, Freisprecheinrichtung mit USB-Schnittstelle, Sitzheizung, Einparkhilfe, Radio Professional u.v.m.
Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,8; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emission kombiniert 126 g/km; 
Energieeffizienzklasse: B.

*Fahrzeugpreis: 22.796,00 EUR; Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR; Laufzeit: 36 Monate; Laufleistung: 10.000 km; Nettodarlehensbetrag: 22.797,00 EUR; Sollzinssatz: 4,25%; Effektiver Jahreszins: 4,33%; 
Gesamtbetrag: 10.772,64 EUR; mtl. Leasingrate: 259,25 EUR **Vollkaskoversicherung nur möglich in Verbindung mit einem Leasingvertrag, SB 150 €TK/1000 €VK. Risikoträger ist die ERGO Versicherungs 
AG. Servicekosten während der Laufzeit enthalten den Motorölservice inklusive Nachfüllmengen, Filterwechsel, Bremsflüssigkeitswechsel und HU/AU inkl. Vorabcheck. Leasing zzgl. 595,- € Transportkosten. 
Ein Angebot von Autohaus Unterberger GmbH und der BMW Bank GmbH. Angebot gültig bis 30.06.2015.

Der neue
BMW 1er

Freude am Fahren

Rosenheim · Sepp-Heindl-Str. 2 · Tel. 08031/2140-0

Prien · Am Reitbach 2 · Tel. 08051 / 9876-0

Freilassing · Görlitzer Straße 3 · Tel. 08654 / 495-0

www.unterberger.ccFaszination Auto
Autohaus Unterberger GmbH

DER NEUE BMW 1ER 
AB SOFORT BEI UNS.

Optional mit Versicherung 
BMW Plus Leasing V  - monatlich** 39,99 €JETZT AB 259,- € MTL.* 

OHNE ANZAHLUNG
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Email: info@bautechnik-obermayer.de 
www.bautechnik-obermayer.de 

 

67.$,&(!89)$2&:)$!
Finkenweg  19 
83556 Griesstätt 
 

Tel.: 08039-908810 
mobil:  0172-8600895 
Fax:  08039-908811 
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Professionelle Nachhilfe in allen Hauptfächern

Erfahrene und ausgebildete Lehrkräfte

Individuelle Förderung mit  
 kleinen Gruppen

Einzelunterricht

Gezielte Vorbereitung auf Abschluss- 
 prüfungen

Ferienkurse zur Prüfungsvorbereitung
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Die Stockschützenabteilung feiert pa-
rallel zum Jubiläum des Hauptvereins 
ihr 35-jähriges Bestehen. Sie ist so-
mit die fünftälteste Abteilung unseres 
Vereins. Seit dem letzten Jubiläum 
zum 25-jährigen Bestehen hat sich in 
der Stockschützenabteilung einiges 
getan. Leider sind mittlerweile eini-
ge Gründungsmitglieder und Stützen 
der Abteilung verstorben, sodass die 
jüngere Riege die Geschicke der Ab-
teilung in die Hand nehmen musste.

Da der Eisstocksport nicht gerade 
eine Trendsportart ist und es in den 
Sportvereinen eine Vielzahl an Sport-
möglichkeiten gibt, haben wir seit 
einigen Jahren ein massives Nach-
wuchsproblem. Im Breitensport, zu 
welchem wir uns zwei Mal wöchent-
lich zum Trainings- und Gaudischie-
ßen treffen, ist das Problem noch 
nicht so gravierend.

Beim aktiven Schießen im Kreisver-
band Chiemgau können wir derzeit 
lediglich eine Mannschaft für den 
Sommer- bzw. Winterbetrieb melden.

Neben der offiziellen Runde bestrei-
ten wir pro Saison etwa 20 Freund-
schaftsturniere, von welchen etwa 
drei bis vier Turniere auf heimischen 
Asphalt ausgetragen werden. Seit 
1980 findet unsere alljährliche Ver-
einsmeisterschaft mit Saisonab-
schlussfeier traditionell am Kirch-
weihsamstag statt.

Im Sommer 2014 haben wir damit 
begonnen, unser „Stockhäuschen“ zu 
renovieren. So haben wir neue Böden 
und eine neue Küche eingebaut. Dar-
über hinaus werden wir in den kom-
menden Jahren auch unsere Bahnen 
erneuern.

Abschließend möchten wir noch all 
unseren in den letzten Jahren ver-
storbenen Mitgliedern gedenken. 
Wir denken dabei besonders an Paul 
Langbauer sen., Mitbegründer, lang-
jähriges Führungsmitglied und Seele 
der Abteilung.

Stockschützen

„Das Stockhäusl“

 Gründung der Abt.
 Stockschützen: 1980
 Aktuelle 
 Mitgliederzahl: 86

• 1. Abteilungsleiter
 Wenzel Alfred
• 2. Abteilungsleiter
 Zobel Karsten
• Kassenwart
 Neumeier Georg
• Schriftführer
 Hamberger Georg jun.
• Revisoren
 Stecher Barbara
 Schmidhuber Heinz
• Platz- & Gerätewart
 Mühlhuber Franz
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Autohaus Reisinger GmbH • Staudhamer Feld 10 • 83512 Wasserburg • Direkt an der B304

AUTOHAUS REISINGER
Tel.: 0 80 71 10 03 -63,  www.autohaus-reisinger.de

Ich freue mich auf Ihren Anruf

0 80 71 / 10 03 39

Christian.Eser@autohaus-reisinger.de

AUTOHAUS REISINGER
Ihre Experten für Neu- und Gebrauchtfahrzeuge der 
Marken Volkswagen, Audi und VW-Nutzfahrzeuge

Ab 0,9 % eff. 
Jahreszins 
fi nanzieren

Über 200 
Fahrzeuge vor Ort

Sofortzugriff auf 8.000 
Werksdienstwagen 
VW, Audi, VW-NFZ

Bis zu 5 Jahre 
Garantie
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GmbH

Dr. Mitterwieserstr. 5 ∙ 83556 Griesstätt ∙ Tel.: 0 80 39 - 15 66

Badsanierung
Kachelofen Kaminofen Heizung

SanitärSolaranlage
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Gegründet wurde die jüngste Abtei-
lung des Vereins im Jahre 2005. Grün-
dungsväter der Abteilung Tischtennis 
waren dabei Fritz Anzenberger und 
Franz Eckl. Noch im gleichen Jahr 
begannen die beiden regelmäßige 
Trainingseinheiten für Kinder und Ju-
gendliche abzuhalten. Diese Einheiten 
fanden anfänglich im Gymnastikraum 
der Grundschule statt. Aufgrund des 
großen Andrangs musste jedoch bald 
auf die Turnhalle ausgewichen wer-

den. Das dafür benötigte Material 
wurde vom Sportverein beziehungs-
weise vom BTTV übernommen.

Offiziell gegründet wurde die Abtei-
lung schließlich am 27.10.2005 im 
Griesstätter Sportheim. Die Abtei-
lungsstärke belief sich damals auf 
28 Mitglieder. Unter ihnen etwa 20 
Kinder. Mittlerweile hat sich die Abtei-
lungsgröße mehr als verdoppelt, was 
den Beliebtheitsgrad der Abteilung 
erkennen lässt. Im Winter 2005/2006 

nahmen einige Kinder aus Griesstätt 
erstmals an der inoffiziellen Mini-
runde im Kreis Rosenheim teil. Im 
Februar 2006 wurde die erste Mini-
meisterschaft auf heimischen Parkett 
veranstaltet.

Tischtennis

	 Gründung
	 der	Abt.	Tischtennis: 2005
	 Aktuelle	
	 Mitgliederzahl:	 68
•	 1.	Abteilungsleiter
 Eckl Franz
•	 2.	Abteilungsleiter
 Fink Bernhard
•	 Kassenwart
 Fußstetter Christian
•	 Schriftführer
 Thaller Sabine
•	 Jugendwart
 Eckl Alexander
•	 Sportwart
 Fink Bernhard
•	 Beisitzer
 Fuchs Martin 
 Wolf Christian

Teilnehmer	der	ersten	Minimeisterschaften	2006
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In den weiterführenden Wettbewer-
ben wurde schließlich Sandra Hen-
ke Bayerische Minimeisterin. Dieser 
tolle Erfolg brachte einen enormen 
Anschub für unsere noch sehr junge 
Abteilung mit sich.

2007 wurde die erste Dorfmeister-
schaft für Erwachsene abgehalten. 
Ab 2008 engagierte sich Bernie Fink 
sehr stark auch im Jugendbereich, 
und somit konnte ab 2009 eine dritte 
Jugendmannschaft gemeldet wer-
den.

Im Jahre 2010 war es soweit, es wur-
den zwei Erwachsenenmannschaf-
ten für den Spielbetrieb gemeldet. 
Beide starteten in der 4. Kreisliga. 
Die erste Mannschaft wurde in ihrer 
zweiten Saison (2012) bereits Meister 
und stieg in die 3. Kreisliga auf, um 
von dort nur ein Jahr später direkt in 
die 2. Kreisliga durchzumarschieren. 

Nach den erfreulichen Ergebnissen 
der beiden Herrenmannschaften 
konnte für die Saison 2011/12 eine 
dritte Erwachsenenmannschaft ge-
meldet werden, welche in der 4er-
Liga spielte. Die dritte Mannschaft 

Um es der Jugend gleichzutun, wur-
de im März 2006 die Freizeitgruppe 
der Erwachsenen ins Leben gerufen.

Im Herbst 2006 stieg die Abteilung 
mit einer Jugendmannschaft in den 
offiziellen Spielbetrieb ein. Bereits 
im Folgejahr nahm eine zweite Ju-
gendmannschaft den Spielbetrieb 
auf. Die erste Jugendmannschaft 
konnte bereits in ihrem zweiten Jahr 
die Meisterschaft erringen und stieg 
somit in die 2. Kreisliga auf. Im dar-
auffolgenden Jahr gelang der Durch-
marsch in die 1. Kreisliga.

Siegerehrung	Sandra	Henke	bei	der
Bayer.	Minimeisterschaften	(vorne,	2.	v.	links)

Meisterfoto	Jugend	2008

Meister	1.	Herrenmannschaft	2012

Aufsteiger	1.	und	2.	Mannschaft	2013

Für die Saison 2014/15 gibt es jetzt 
sogar eine vierte Erwachsenen-
mannschaft, die wieder in der 4er-
Liga startet.

wurde zwei Jahre später als offizielle 
6er-Mannschaft gemeldet. Die zwei-
te Mannschaft erkämpfte sich 2013 
über die Relegation den Aufstieg in 
die 3. Kreisliga.

50JAHRE DJK SV GrieSSTäTT
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Baustofflogistik
Erd- und Abbrucharbeiten 

Entsorgung
Containerdienst

Kies – Sand
Mineralstoffe

Auftausalzlogistik
SZG Salztankstellen

Mit uns bewegt sich was – Wir sind für Sie im oberbayerischen Süden unterwegs.
Uns prägt was ein klassisches Familienunternehmen ausmacht – Leidenschaft !

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!„Mia san mim Herzn dabei“ !

1018 – 13720 – 009 Gruber – 4c – 1/2 = 186 x 126 mm – 2. KA 17.09.2014
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Dr.-Fritz-Huber-Str. 12
83512 Wasserburg a. Inn

Telefon 0 80 71 / 39 04
Telefax 0 80 71 / 63 99
Email info@weigand-druck.de www.weigand-druck.de

Druckerei Weigand
Wambach und Peiker GmbH

Wir gestalten und drucken
seit über 60 Jahren

Prospekte und Plakate
Broschüren und Endlosformulare
Geschäfts- und Privatdrucksachen
Aufkleber und Etiketten
u.v.m.

alles im Mehrfarben-
oder Schwarz-Weiß-Druck



77

1964 – 2014

Herausgeber
DJK SV Griesstätt e.V.

Layout
Markus Liegl

Titelblatt
andreas Irtel

Druck
Druckerei Weigand,

Wambach und Peiker Gmbh, Wasserburg

Aufl age
1.500 exemplare

Vielen Dank, allen Sponsoren
und Helfern dieser Festschrift!



78

50Jahre DJK SV GrieSStätt

1964                  2014

50 Jahre
DJK SV Griesstätt

02. – 06. Juli 2015

50Jahre DJK SV GrieSStätt
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